
Das Quartier „Auf der Main-
höhe“ hat einen beispiellosen 
Wandel von einem Problem-
quartier zu einem lebendigen 
sozialen Zentrum und ange-
sagten Wohnviertel hinter sich. 
Eine zehnjährige Quartiersent-
wicklung feierte am vergan-
genen Donnerstag einen 
krönenden Abschluss. In der 
Kategorie Social Responsibi-
lity wurde das Projekt mit dem 
renommierten immobilienma-
nager-Award ausgezeichnet.
Mehr als 500 Gäste aus der 
Immobilienwirtschaft kamen 
am 7. März 2024 in der Kölner 
Motorworld zusammen, um das 
Finale des immobilienmanager-
Award 2024 zu erleben. Einer 
der Preisträger in der Kategorie 
Social Responsibility: die Unter-
nehmensgruppe Nassauische 
Heimstätte | Wohnstadt (NHW) 
und die Stadt Kelsterbach mit 
der Quartiersentwicklung „Auf 
der Mainhöhe“. Für die NHW 
ist dies nach 2021 (in der Kate-
gorie Nachhaltigkeit) bereits 
der zweite immobilienmanager-
Award. NHW-Geschäftsführerin 
Monika Fontaine-Kretschmer, 
Marion Schmitz-Stadtfeld, Leite-
rin Integrierte Stadtentwicklung 
ProjektStadt, und Kelsterbachs 
Bürgermeister Manfred Ockel 
nahmen den Preis auf der inzwi-
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Immobilienpreisfür Quartier Mainhöhe Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Wir übernehmen Reinigungsleistungen und 
Hausmeistertätigkeiten für Privat- und Gewerbekunden. 

Profitieren Sie auch von unserem zuverlässigen, 
fachgerechten und sauberen Service. 

Wer Qualität mag, wird uns lieben. Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch. 
Jetzt individuelles Angebot anfordern.

0151/26 37 30 67
www.bt-service.de
info@bt-service.de

v.l.: Bürgermeister Manfred Ockel, Leiterin Integrierte Stadtentwicklung Marion Schmitz-Stadtfeld, Alexa 
von Wedel, Projektleitung Integrierte Stadtentwicklung, Geschäftsführerin Monika Fontaine-Kretschmer, 
Projektleiter Robert Lotz, Leiter Unternehmensbereich Neubau Helge Bitzer und Regionalcenter-Leiter Tho-
mas Türkis während der Preisverleihung in der Kölner Motorworld. Foto: immobilienmanager by Hauser/
Schulten

schen 16. Verleihung der renom-
mierten Branchenauszeichnung 
entgegen.

Eine visionäre
 Partnerschaft

2014 wurde das Quartier „An 
der Niederhölle“ in das Städ-
tebauförderprogramm Soziale 
Stadt aufgenommen, von Anfang 
an betreut durch die Integrierte 
Stadtentwicklung der NHW. Viel 
hat sich getan in den vergange-
nen zehn Jahren in diesem Quar-
tier, das heute unter dem Namen 
„Auf der Mainhöhe“ ein lebendi-
ges soziales Zentrum und eine 
angesagte Wohnadresse ist. „Die 
Verleihung des immobilienma-
nager-Award ist eine Anerken-
nung für unsere erfolgreiche und 
innovative Partnerschaft mit der 
Stadt Kelsterbach und ihren Bür-
gerinnen und Bürgern. Die Her-
ausforderungen, die es bei einer 
solchen Quartiersentwicklung 
mit vorhandenem Wohnungsbe-
stand zu bewältigen galt, waren 
vielfältig. Die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit unserer Unter-
nehmensbereiche Stadtentwick-
lung, Modernisierung, Neubau 
und Immobilienmanagement 
und die klare, gemeinsame 
Vision mit der Stadt waren der 
Schlüsselfaktor für den Erfolg“, 

so die NHW-Geschäftsführerin 
Fontaine-Kretschmer. Kels-
terbachs Bürgermeister Ockel 
betont vor allem die Beteiligung 
der rund 1.200 Bewohnerinnen 
und Bewohner des Quartiers als 
„die Experten vor Ort“: „Uns ver-
antwortlichen Entscheidungsträ-
gern in der Stadt war von Anfang 
an klar, dass wir mit einer so 
großen Entwicklungsmaßnahme 
nur Erfolg haben werden, wenn 
wir alle Menschen auf dem Weg 
mitnehmen und ihnen spürbare 
Verbesserungen in ihrem Wohn-
umfeld und Möglichkeiten der 
sozialen Teilhabe bieten. Das ist 
uns dank einer innovativen Bür-
gerbeteiligung und guten Kom-
munikation auch gelungen.“

Ein Quartier
 erfindet sich neu

Von 2015 bis 2020 wurden 208 
Wohneinheiten mit Investitionen 
von rund 15 Millionen Euro einer 
umfassenden Modernisierung 
unterzogen, was zu einer Ver-
ringerung des CO2-Ausstoßes 
um mehr als 65 Prozent führte. 
Besonders effizient: eine neu 
errichtete Energiezentrale, die 
das ganze Wohngebiet und auch 
die Neubauten mit Nahwärme 
und günstigem Mieterstrom ver-
sorgt. Neben der umfassenden 

Modernisierung der Bestands-
gebäude realisierte die NHW im 
Quartier das bislang größte Neu-
bauprojekt in der Geschichte der 
Stadt Kelsterbach: 237 moderne 
und energieeffiziente Wohnun-
gen und eine sechsgruppige 
Kita ersetzen 86 in die Jahre 
gekommene Bestandswohnun-
gen. Vermietungsstart war im 
Februar dieses Jahres. Die NHW 
verdreifachte damit die Zahl der 
Wohnungen im Quartier und ver-
vierfachte die Wohnfläche. 

Es entstanden 237 bezahl-
bare, schlüsselfertige Mietwoh-
nungen - 77 davon gefördert 
- sowie 275 Pkw- und 725 
Fahrrad-Stellplätze. Zwischen 
den Gebäuderiegeln, quer zum 
Main ausgerichtet, gibt es heute 
attraktive Grünflächen mit Bäu-
men, kleinen Hügeln und Rasen-
flächen. Die begrünten Dächer 
liefern einen zusätzlichen Beitrag 
zur Rückhaltung von Regen-
wasser und Reduzierung der 
Wärmeentwicklung. Insgesamt 
investierte die NHW rund 70 
Millionen Euro in den Neubau, 
das Land Hessen steuerte etwa 
14 Millionen Euro Förderung 
dazu, davon 3,2 Millionen Euro 
Zuschuss, die Stadt Kelsterbach 
beteiligte sich mit circa 1,5 Milli-
onen Euro.

Attraktiver Außenbereich

Der Außenbereich wurde neu 
und barrierefrei geordnet, ein 
Spielplatz für Kleinkinder mit 
hoher Aufenthaltsqualität für 
alle ist entstanden. Die Grünflä-
che grenzt unmittelbar an den 
neuen Standort des Bürger-
treffs, der 2022 eröffnet wurde. 
Im Quartier können via Carsha-
ring ein Elektrofahrzeug sowie 
zwei E-Lastenräder genutzt 
werden. In diesen Tagen wurde 
zudem ein Abenteuerspielplatz 
eröffnet, der in einem Mine-
craft-Workshop zusammen mit 
Kindern und Jugendlichen aus 
dem Quartier geplant wurde und 
einen Zugang zum Mainvorland 
bietet. Ein neuer Radweg entlang 
des Mains steigert die Attraktivi-
tät des Gebietes. Mit einem von 
Anwohnenden gebauten Hoch-
beet besteht die Möglichkeit, 
gepflanztes Obst und Gemüse 
zu ernten.

Innovative 
Bürgerbeteiligung

Die Einbindung der Politik und 
der Bewohner und Bewohne-
rinnen in den Planungsprozess 
war von großer Bedeutung und 
sorgte für die Akzeptanz und den 
Erfolg des Projekts. Den ehema-

ligen Mietern und Mieterinnen 
der abgerissenen Wohnungen 
wurde daher bereits zu Beginn 
angeboten, eine der neuen 
Wohnungen anzumieten. Für 
die Einbindung der Anwohner 
wurde ein von der Intergierten 
Stadtentwicklung entwickeltes 
virtuelles 3D-Stadtteilmodell der 
Mainhöhe herangezogen. Mit 
„Your Voice“, im letzten Jahr 
ebenfalls für den immobilienma-
nager-Award nominiert, wurde 
bundesweit die erste Web-Appli-
kation entwickelt, die interaktive 
Beteiligungs- und Aktivierungs-
prozesse in den digitalen Raum 
verlagert. In einem 3D-Modell 
des gesamten Quartiers kön-
nen neben Fotos, die die bis-
herigen Entwicklungsschritte 
des Quartiers dokumentieren, 
auch geplante Projekte zur Ver-
besserung des Wohnumfelds 
in Echtzeit erlebt, interaktiv 
bewertet oder diskutiert werden. 
Zusätzlich wird der Neubau als 
3D-Modell in das Quartier hin-
einprojiziert. Durch das Verlagern 
in den Onlinebereich erhöht sich 
die Reichweite, weil sich mehr 
Interessierte Menschen zeit- und 
ortsunabhängig einbringen kön-
nen.

 (nh)

Redaktionsschlussvorverlegungen 2024
KW 13 Karfreitag

auf Dienstag, 26.03.2024, 11:30 Uhr im Verlag
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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Spendenaktion
 für die Ukraine

Von Donnerstag, 21. März, bis Samstag, 
23. März, findet auf dem Gelände des 
Wertstoffhofs eine Spendensammelak-
tion der Hilfsorganisation „Frankfurt for 
Ukraine“ statt. Bürgermeister Manfred 
Ockel und der ukrainische Generalkonsul 
Vadym Kostiuk bitten die Kelsterbacher 
Bevölkerung darum, Alltagsgegenstände 
zu spenden, die in dem vom russischen 
Angriffskrieg in Mitleidenschaft gezoge-
nen Land dringend benötigt werden.
Dazu zählen unter anderem Medikamente 

aller Art und medizinisches Zubehör, abgelaufene KFZ-Verbands-
kästen, Schlafsäcke, Isomatten, Spaten, Schaufeln, Mausefallen, 
Rollstühle, Rollatoren, Gehhilfen, Tee, Vitamine, Energieriegel, Ther-
moskannen, Wasserkocher und Einweggeschirr. Nicht gesammelt 
werden bei dieser Spendenaktion Fahrräder, Kleidung, Schuhe, Hand-
schuhe und Mützen.
Der Wertstoffhof ist am Donnerstag von 14 Uhr bis 19.30 Uhr, am Frei-
tag und am Samstag von 9 Uhr bis 16 Uhr geöffnet.
Ockel und Kostiuk danken allen Bürgerinnen und Bürgern, die mit 
einer Sachspende dazu beitragen, den Menschen in Not zu helfen. 
(wö)

Generalkonsul Vadym Kostiuk (l.) und Bürgermeister Manfred Ockel (r.) 
bitten die Kelsterbacher um Spenden für die notleidende Bevölkerung 
der Ukraine. Foto: (wö)

Zu schade fürs Archiv

Die Falschparker
Damals wie heute gab und gibt es sie, die Falschparker. So wie hier auf 
dem Gehweg in der Rüsselsheimer Straße damals, trifft man die glei-
chen Szenen auch heute im Stadtgebiet an den unterschiedlichsten 
Stellen an – und darf sich ärgern. In diesem Falle haben zwei LKW’s 
der Spedition Armbruster und Co. aus Mainz den Bürgersteig am 
21.09.1954 zugeparkt. Ob die Fahrer nun in die damalige Gaststätte 
zum Taunusblick einkehrten oder auf die Abfertigung in der Glanzstoff 
warteten, ist leider nicht bekannt. (Text/Bild: Schönstein/Stadtarchiv)

Polizeioberkommissar 
Marc Heinrich ist neuer 

Schutzmann vor Ort

Polizeioberkommissar Marc 
Heinrich ist der neue Ansprech-
partner für Bürgerinnen und 
Bürger der Kommunen Mörfel-
den-Walldorf und Kelsterbach. 
In seiner neuen Tätigkeit als 
Schutzmann vor Ort tritt er damit 
die Nachfolge von Ralph Reiden-
bach an, der zum Februar 2024 
seinen wohlverdienten Ruhe-
stand angetreten hat.
Der 33-Jährige begann seine 
polizeiliche Laufbahn im Jahr 
2012 und war seitdem in ver-
schiedenen Bereichen und Poli-
zeipräsidien tätig. Nach seiner 
Zeit bei der Bereitschaftspolizei in 
Wiesbaden folgten Stationen bei 
der Autobahnpolizei in Meden-
bach und auf dem 1. Polizeire-

vier in Wiesbaden, bevor es ihn 
schließlich 2022 nach Mörfelden-
Walldorf verschlug. Das Streifen-
gebiet und die Gegebenheiten 
sind ihm deshalb wohl bekannt. 
Marc Heinrich ist verheiratet, hat 
ein Kind und lebt mit seiner Fami-
lie im Kreis Groß-Gerau. In seiner 
Freizeit geht er gerne joggen und 
verbringt Zeit im Kraftraum.
Heinrich freut sich besonders 
auf den Austausch mit den Bür-
gerinnen und Bürgern, für die er 
zuständig ist. Er ist ein aufge-
schlossener Zuhörer und nimmt 
die Anliegen der Bevölkerung 
ernst. Neben der Aufgabe als 
Ansprechpartner stellt er auch 
ein wichtiges Bindeglied zu ört-
lichen Vereinen und Institutionen 
dar und ist in vielen Bereichen 
der Prävention beratend tätig. 
Darüber hinaus ist er als Schul-
beauftragter auch in ständigem 
Kontakt mit den örtlichen Schu-
len. Der Polizeioberkommissar ist 
telefonisch (06105/4006-49) und 
per E-Mail über svo-kelsterbach-
pst.ppsh@polizei.hessen.de und 
svo-moerfelden-pst.ppsh@poli-
zei.hessen.de für Bürgerinnen 
und Bürger erreichbar. Zudem ist 
auch eine Bürgersprechstunde 
geplant. 
(ots)

Spielplätze in der finalen 
Umsetzung

Die Spielplätze in der Heegwald-
straße, Lindenallee, Rudolf-
Breitscheidt-Straße und 
Dr.-Hans-Jordan-Straße werden 
aktuell noch final umgesetzt.
Der Wintereinbruch im Januar 
sowie der andauernde Regen in 
den ersten Wochen des Jahres, 
verzögerten etwas die geplante 
Fertigstellung. Auch die Rasen-
einsaat muss warten, bis es warm 

genug ist und alle Arbeiten abge-
schlossen sind. „Bis der Rasen 
angegangen und bespielbar ist, 
wird es in den April gehen“, sagt 
die städtische Stadtplanerin Bet-
tina Weise.
Eröffnet werden die vier Spiel-
plätze daher voraussichtlich 
Ende April. Der genaue Eröff-
nungstermin wird durch die Stadt 
bekannt gegeben. (ana, Foto sb)

Bauausschuss billigt Radverkehrskonzept
Das Zentrum für Integrierte Ver-
kehrssysteme, Darmstadt, hat 
das Kelsterbacher Radverkehrs-
konzept aus dem Jahr 2014 
fortgeschrieben und den Ent-
wurf vergangenen Montag im 
Ausschuss für Bauen, Planung, 
Umwelt, Mobilität (BPUM) vorge-
stellt.
Das überarbeitete Konzept soll 
als Grundlage dienen, um die 
bestehende Radverkehrsinfra-
struktur im Stadtgebiet zielge-
richtet weiterzuentwickeln und 
für den Radverkehr sicher und 
attraktiv zu gestalten. Zu diesem 
Zweck wurde die im Stadtgebiet 
vorhandene Radverkehrsinfra-
struktur analysiert und gemäß 
den aktuellen Planungen des 
Landes Hessen und des Bun-
des sowie weiteren Vorhaben 
in Kelsterbach und im näheren 
Umkreis erweitert. Das vorge-
legte Konzept soll den Anforde-
rungen eines zukunftsorientierten 
Radverkehrs entsprechen und 
die aktuellen Vorgaben und Qua-
litätsstandards der Radverkehrs-
planung einhalten.
In die Fortschreibung des Kon-
zepts haben konkrete Anre-
gungen und Wünsche aus der 
Öffentlichkeit, die im Rahmen des 
Beteiligungsverfahrens geäußert 
wurden, Eingang gefunden. Von 
hoher Bedeutung waren ebenso 
die tatkräftige Unterstützung des 
ehrenamtlichen Radverkehrsbe-
auftragten Roland Rücker, die 
enge Abstimmung mit der Stadt-
verwaltung und die Beteiligung 
der Nahmobilitätskommission 
der Stadt Kelsterbach.
Auf der Grundlage einer 
Bestands- und Mängelanalyse 
wurde ein Katalog an Maßnahmen 
entwickelt, die hinsichtlich Dring-
lichkeit, Umsetzungszeitpunkt 
und Kosten eingestuft wurden. 
Als hoch dringlich und kurzfristig 
umzusetzen wurden Maßnahmen 
am Streckenzug Südliche Ring-
straße kategorisiert.
Auf dem Abschnitt der Süd-
lichen Ringstraße zwischen 
dem Kleinen Kornweg und dem 

Edeka-Kreisel müssen Radfahrer 
gemeinsam mit dem motorisier-
ten Verkehr auf der Straße fahren. 
Wegen der hohen Geschwindig-
keiten der Autos stellt dies keine 
optimale Lösung für Radfahrer 
dar. Das Konzept empfiehlt, zum 
einen den nördlichen Gehweg 
an der Engstelle der Südlichen 
Ringstraße (höhe Edeka) zu ver-
breitern, um Radfahrern und 
Fußgängern ausreichend Platz 
zu bieten. Diese nutzen den Geh-
weg gemeinsam in beiden Rich-
tungen. Radfahrer können die 
Südliche Ringstraße mit Hilfe der 
Ampel auf Höhe des Einkaufs-
markts queren und anschließend 
über den in beide Richtungen 
nutzbaren Gehweg bis zur Les-
singstraße fahren, um von hier 
aus an ihr Ziel zu gelangen.
Im weiteren Verlauf der Süd-
lichen Ringstraße, zwischen 
dem Edeka-Kreisel und dem 
Kreisel Mörfelder Straße, wird 
der Radverkehr in weiten Teilen 
gemeinsam mit dem motorisier-
ten Verkehr auf der Fahrbahn 
geführt. Ab der Ampelanlage auf 
Höhe des Schlichter Wegs steht 
Radfahrern auf beiden Seiten ein 
allerdings nicht mehr regelkon-
former Schutzstreifen zur Ver-
fügung. Es wird empfohlen, die 
Radverkehrsanlage im gesamten 
Abschnitt beidseitig auszubauen. 
Wo die derzeitige Fahrbahnbreite 
nur bedingt Ausbaumöglichkei-
ten bietet, soll mit Piktogrammen 
auf der Fahrbahnoberfläche auf 
den Radverkehr aufmerksam 
gemacht werden.
In der neuen Stadtmitte - also im 
Bereich Alte Mörfelder Straße, 
Sandhügelplatz, Überführung 
Elbestraße - machen die Ersteller 
des Radverkehrskonzepts eine 
insbesondere für nicht ortskun-
dige Verkehrsteilnehmer unklare 
Verkehrsführung aus. Eine Rad-
verkehrsanlage ist im verkehrsbe-
ruhigten Bereich, in dem Tempo 
20 gilt, nicht vorhanden. In Kom-
bination mit dem regen Autover-
kehr ist die Verkehrssicherheit 
für Radfahrer und Fußgänger 

niedrig. Es wird empfohlen, die 
Raumaufteilung im verkehrsbe-
ruhigten Bereich deutlich hervor-
zuheben und dabei insbesondere 
auf Radfahrer, Fußgänger und 
geringe Fahrgeschwindigkeiten 
hinzuweisen. Diese Maßnahme 
wurde im Radverkehrskonzept 
als hoch dringlich und mittelfris-
tig umsetzbar klassifiziert.
Die gleiche Einschätzung trifft auf 
die als Gefahrenstelle erkannte 
Unterführung des Staudenrings 
unter der Rüsselsheimer Straße 
zu. Auf der Rüsselsheimer Straße 
werden im Anschlussbereich 
der Unterführung regelmäßig die 
Geh- und Radwege regelwidrig 
in Gegenrichtung genutzt. Hinzu 
kommen bergab hohe Geschwin-
digkeiten des Radverkehrs sowie 
unzureichende Sichtverhältnisse 
im nordwestlichen Teil der Auf-
fahrt zur Rüsselsheimer Straße. 
Dies zusammengenommen, 
macht die Unterführung zu einer 
Gefahrenstelle für Radfahrer 
und Fußgänger. Das Konzept 
empfiehlt, die Oberfläche im 
Bereich der Auf- und Abfahrten 
mit Rüttelstreifen oder Schwellen 
auszustatten, damit die Radler 
langsamer fahren. Denkbar wäre 
auch, Umlaufsperren aufzustel-
len, die das ungebremste Hinab-
fahren verhindern.
Eine weitere Gefahrenstelle ver-
orten die Autoren des Konzepts 
am Mainufer im Bereich der Kels-
termündung. Dort wird der Rad-
verkehr durch die offen gestaltete 
Gastronomie und Aufenthaltsflä-
che zum Mainuferweg geführt; 
wegen des Gefälles sind die 
Radler hier regelmäßig zu schnell 
unterwegs. Besonders kritisch ist 
einzustufen, dass die Radfahrer 
auf Fußgänger treffen, die aus 
mehreren Richtungen zusam-
menkommen. Zur Geschwindig-
keitsreduzierung der Radfahrer 
ließen sich im Bereich der Abfahrt 
von der Mainstraße Rüttelstreifen 
installieren, lautet der Vorschlag 
im Konzept. Die Aufmerksamkeit 
aller Verkehrsteilnehmer für kreu-
zenden Fußgänger könnte durch 

Hinweise - etwa Boden-Pikto-
gramme oder eine informelle 
Beschilderung „Kellner / Fußgän-
ger kreuzt“ - erhöht werden.
Ein an mehreren Stellen im Stadt-
gebiet festgestelltes Problem 
sind Poller oder sonstige Hinder-
nisse, die Autos am Weiterfah-
ren hindern. Oftmals sind diese 
Poller bei schlechten Sichtver-
hältnissen nicht ausreichend zu 
erkennen. Auch sind sie stellen-
weise so gestaltet oder platziert, 
dass sie auch für den Radverkehr 
ein Hindernis darstellen. Rad-
fahrer sind dann zum Absteigen 
gezwungen oder die Hindernisse 
werden abseits der Straße oder 
des Weges umfahren. Es wird 
empfohlen, die Hindernisse und 
Poller durch Reflektoren oder 
Bodenmarkierungen kenntlich 
zu machen. Poller oder Absper-
rungen, die lediglich Autos den 
Weg versperren sollen, sollten so 
gestaltet und platziert werden, 
dass sie von Radfahrern ein-
fach und sicher passiert werden 
können. Auch diese Maßnahme 
wurde als hoch dringlich einge-
stuft.
Bürgermeister Manfred Ockel 
kündigte während der Diskus-
sion des Radverkehrskonzeptes 
im BPUM an, die Stadtverwal-
tung wolle jetzt leicht und schnell 
auszuführende Maßnahmen, die 
dem Radverkehr zugutekommen 
- etwa fehlende oder schadhafte 
Markierungen anbringen bezie-
hungsweise erneuern - verstärkt 
umsetzen. Die Mitglieder des 
Bauausschusses billigten den 
Entwurf der Fortschreibung des 
Kelsterbacher Radverkehrskon-
zeptes einstimmig. Kommenden 
Montag befasst sich die Stadt-
verordnetenversammlung mit 
dem Papier.
Nach der Beschlussfassung wird 
das vollständige Radverkehrs-
konzept mit sämtlichen Analysen 
und Maßnahmenvorschlägen auf 
der Website radverkehr-kelster-
bach.de zugänglich gemacht. 

(wö)

www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Vorstand des Gesangverein 
„Einigkeit“ macht weiter, die 
Jugendleiterinnen geben ihr 

Amt auf
Am Samstag, 9. März 2024 fand 
die Mitgliederversammlung des 
Gesangverein „Einigkeit“ im kath. 
Gemeindezentrum statt. Vor rund 
20 Mitgliedern berichtete die 
Vorsitzende Gabriele Posselt 
über die diversen Auftritte und 
Aktivitäten des Chores im ver-
gangenen Jahr. Ein besonderes 
Highlight war das 70-jährige Ver-
einsjubiläum im März 2023.
In ihrem Rechenschaftsbericht 
zog Kassiererin Cornelia Pratsch-
ker eine positive Bilanz.
Sehr emotional wurde es, als die 
Jugendleiterin Silvia Helmchen 
ihren Jahresbericht verlas und 
leider mitteilen musste, dass der 
Kinderchor aufgelöst wurde und 
somit die Jugendleiterinnen Sil-
via Helmchen und Martina Rav-
nikar ihr Amt niederlegen. Sie 
haben sehr viele Jahre mit Herz-
blut den Kinderchor geleitet. Sie 
dankte allen, die sie in ihrem Tun 
unterstützt haben.
Die Vorstandswahl verlief rei-
bungslos. Die Vorsitzende 

Posselt wurde einstimmig wie-
dergewählt, ebenso die beste-
hende Vorstandsriege:
Schriftführerin Heidemarie Hum-
mel, Stellvertr. Hilde Schäfer. 
Kassiererin Cornelia Pratsch-
ker, Stellvertr. Silvia Helmchen. 
Notenwart Karl Philipp. Beisitzer 
Monika Rohnke, Marlies Golitz. 
Revisoren Estela Sequeira, Erika 
Waibel.
Anschließend ehrte die Vorsit-
zende die langjährigen Mitglie-
der Karl Cußler für 25 Jahre und 
Margarethe Kastell für 50 Jahre 
Mitgliedschaft.
Bgm. Ockel überreichte Monika 
Rohnke für 15 Jahre ehrenamt-
liche Tätigkeit im Verein eine 
Urkunde und die Silberne Ehren-
plakette.
In den Grußworten dankten 
Bürgermeister Ockel, Thorsten 
Schreiner (Vereinsring) sowie 
Pfarrer Berbner dem Vorstand 
für das große Engagement und 
dafür, den Verein so aktiv und 
lebendig zu halten.

Passionsmusik in St. Martin

Orgelwerke und Lesungen zur Passion Christi

Auch in diesem Jahr werden wir am Abend des Palmsonntags, den 
24. März um 19:30 Uhr in der Passionsmusik der Leiden Christi am 
Kreuz gedenken.
Der Organist Johannes Weber wird Stücke von Johann Sebastian 
Bach, Dietrich Buxtehude, Felix Mendelssohn-Bartholdy und ande-
ren auf der Orgel der St. Martinskirche Kelsterbach spielen. Johannes 
Weber studierte von 2016 bis 2021 Kirchenmusik und Musikpäda-
gogik in Mainz und Regensburg und seit 2023 Kirchenmusik an der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt/Main.
Ergänzt wird die Musik durch Lesungen aus der Erzählung „Der Men-
schensohn“ von Michael Köhlmeier, in der er die Passionsgeschichte 
aus Sicht des ungläubigen Thomas erzählt.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Fortsetzungskurs

Nach dem Trommelworkshop im Februar bietet
die Musikschule Kelsterbach einen Trommelkurs
über mehrere Wochen an. 
Die Termine sind:
19.04., 26.04., 03.05., 07.06., 21.06., 28.06., 05.07.,
12.07., jeweils freitags ab 18:30 Uhr für 90 Minuten

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
Kursgebühr 100 €

Trommelworkshop
für Erwachsene

Anmeldungen bis zum 21.03.2024 unter 06107/773-326 oder
musikschule@kelsterbach.de

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.
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Ehrung für langjähriges 
ehrenamtliches Engagement

In der Sitzung des Ausschusses 
für Bauen, Planung, Umwelt, 
Mobilität am vergangenen Mon-
tag überreichten Bürgermeister 
Manfred Ockel und Stadtverord-
netenvorsteher Frank Wiegand 
eine Ehrung an den Stadtver-
ordneten Bruno Zecha, um des-
sen langjähriges ehrenamtliches 
Engagement zu würdigen.
Zecha gehört seit dem Jahr 
1997 ununterbrochen der Kels-
terbacher Stadtverordnetenver-

sammlung an. Von 2011 bis 2012 
leitete er den Bauausschuss als 
dessen Vorsitzender. Darüber 
hinaus ist Zecha seit dem Jahr 
1989 bis heute Vorsitzender der 
Kelsterbacher Ortsgruppe des 
Bunds für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland.
Für seine Verdienste erhielt er 
nun den Ehrenbrief der Stadt 
Kelsterbach.

 (wö)

Stadtverordnetenvorsteher Frank Wiegand (l.) und Bürgermeister 
Manfred Ockel (r.) überreichten Bruno Zecha (Mitte) den Ehrenbrief 
der Stadt Kelsterbach. Foto: (wö
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Kostenfreie
Parkplätze 

in der 
Tiefgarage

im Haus

LLIINNEE  DDAANNCCEE

LLIINNEE  DDAANNCCEE

Samstag, 30.03.24, 19:00 Uhr
Einlass ab 18 Uhr - Eintritt frei

LLiivvee--MMuussiikk  mmiitt::

Für kalte Getränke   und heiße Speisen   ist reichlich                    gesorgt.
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Vielseitigkeit zahlt sich aus
Projektwoche an der KKS

Anfang März veranstaltete die 
Karl-Krolopper-Schule (KKS) 
wieder eine Projektwoche – das 
Besondere war diesmal, dass 
es zum ersten Mal dazu eine 
Kooperation zwischen der KKS 
und der Integrierten Gesamt-
schule in Kelsterbach (IGS) gab. 
24 Schüler der KKS sowie fünf 
von der IGS werkelten, was das 
Zeug hielt. Das freute die Schul-
leiterin der KKS, Anne Caspari, 
besonders, aber auch alle ande-
ren beteiligten Lehrer, die dieses 
Projekt anleiteten.
Jan Diener, Vanessa Schönfeld, 
Katharina Seitz, Torben Kraus, 
Anke Hackemesser und Michael 
Erler sind die Förderschulleh-
rer und der Hausmeister, die 
die Jugendlichen zwischen 14 
und 18 Jahren tatkräftig unter-
stützten. Umgesetzt wurden 
drei Baustellen, die von einzel-
nen Gruppen bearbeitet wur-
den. Neben den handwerklichen 
Arbeiten gab es auch noch eine 
Gruppe, die für die Verpflegung 
eingeteilt war und das Mittag-
essen zubereitete sowie eine 
Gruppe, die die Dokumentation 
übernahm. „Unsere Schüler 
haben alle personalisierte Ipads“, 
erklärt Diener, Medienbeauftrag-
ter der KKS, „damit arbeiten sie 
viel und üben regelmäßig, Doku-
mentationen mittels Fotos und 
Videos zu erstellen und zu bear-
beiten.“
In der Projektwoche wurden eine 
Pergola als Beschattung für die 
Sitzecke im Schulgarten sowie 
eine Pergola als Wetterschutz 
für den Schulbus gebaut. Letz-
tere wird finanziert vom Projekt 
„Löwenstark“, einem Förderpro-
gramm des hessischen Minis-
teriums für Kultus, Bildung und 
Chancen. Hausmeister Erler ist 
gelernter Schreiner und konnte 
die Jugendlichen gut anleiten 
und schwierige Aufgaben selbst 
übernehmen. Als drittes wurde 
ein Bachlauf für den Teich, der 
sich ebenfalls im Schulgarten 
befindet, angelegt.

Ziel dieser Projektwoche war es, 
den Jugendlichen eine Berufs-
orientierung zu geben sowie 
ihnen zu zeigen, was es bedeu-
tet, einen Tag durchzuarbeiten, 
im Team zu agieren, zu koope-
rieren, aber auch Anweisungen 
anzunehmen. Auch der Umgang 
mit Werkzeugen wie Bohrma-
schine oder Handbagger war für 
die meisten eine neue Erfahrung. 
„Das ist ein Lernen mit allen Sin-
nen“, sagt Schönfeld, stellvertre-
tende Schulleiterin.
Viel Unterstützung erhält die 
Schule mit dem Förderschwer-
punkt Lernen auch von verschie-
denen Abteilungen der Stadt 
Kelsterbach. Sowohl Siegfried 
Roscher vom Kelsterbacher 
Kommunalbetrieb als auch Ale-
xander Dreyer vom städtischen 
Facility Management waren zur 
Vorbesprechung da, liehen den 
Schülern passende Werkzeuge 
und brachten neue Fahrradstän-
der an, damit der Busstellplatz 
nun dort Platz hat, wo vorher die 
Velocipeds standen.
Das langfristige Ziel der KKS 
ist, das besondere Konzept der 
Schule nach außen zu tragen, 
damit mehr Menschen wissen, 
was alles zum Angebot der För-
derschule gehört. Denn wenig 
ist das nicht. Neben dem an die 
Bedürfnisse der Schüler ange-
passten Unterricht, gibt es im 
Außenbereich ein grünes Klas-
senzimmer, einen Grillplatz, 
der aus einem Projekt mit den 
Maltesern entstand, die bereits 
erwähnte Sitzecke, einen eigenen 
Gemüsegarten und im Schulhof 
zwei große Container mit Spiel- 
und Sportutensilien. Generell 
liegt die Schule sehr im Grünen, 
was auch die Aufenthaltsqualität 
in den Pausen steigert. Zukünf-
tig sollen weitere Kooperationen 
mit allen umliegenden Schulen 
ausgeweitet werden. Denkbar 
ist laut Caspari auch, Plätze im 
Außenbereich für Veranstaltun-
gen anderer Schulen zugänglich 
zu machen. (Text und Bilder ana)

v.l.: Manuel, 18, Pascal 16, Muhammed, 15, Kenan, 14, und Arda, 14 
packen ordentlich mit an.

Dimi,17, ist im Team Dokumentation und hält alles mit seinem Ipad 
fest.

Samia, eine FSJlerin und Alex, 16, sind in der Gruppe Verpflegung 
eingeteilt.

Spannung und Romantik  
auf hoher See

Es war so etwas wie ein Heim-
spiel für die Autorin Mary Kuniz, 
die am vergangenen Dienstag für 
eine Lesung zu ihrem dreizehnten 
Buch, dem Romantikthriller „Still 
wacht die See“, in die Stadt- und 
Schulbibliothek gekommen war. 
Denn als Sabine Mary Bärmann 
(heute verheiratete Kunz) hat sie 
ihre Kindheit und Jugend in Kels-
terbach verbracht, wo ihre Eltern 
ein Gardinengeschäft betrieben. 
Nach ihrem Abschluss an der 
Integrierten Gesamtschule ergriff 
sie im Salon Cezanne den Beruf 
der Friseurin, bevor es sie mit 
20 in die Ferne zog. Nach Stati-
onen in Irland, auf einem Kreuz-
fahrtschiff und am Tegernsee 
ist sie nun mit ihrem Mann und 
den gemeinsamen Kindern in 
einem kleinen Dorf in Rheinhes-
sen zuhause, wo sie seit 2012 
Bücher schreibt, die sie im Self-
Publishing veröffentlicht. In Kels-
terbach ist sie nur noch selten, 
doch wenn es sie mal in die alte 
Heimat verschlägt, trifft sie sich 
gerne mit alten Bekannten in der 
Dickworz.
Ein Wiedersehen mit Freun-
dinnen aus der Schulzeit gab 
es auch bei der Lesung, zu der 
über 30 Gäste gekommen waren. 
Neben ausgewählten Passagen 
aus dem Buch, die Kuniz vortrug, 
lauschten die Anwesenden auch 
gespannt den Ausführungen über 
ihren Schreibprozess, von dem 
sie zwischendurch immer wieder 
berichtete. So hole sie sich ihre 
Inspirationen in der Regel von 
Orten, an denen sie schon ein-
mal war, wie Irland oder Helsinki. 
Aber mitunter fungierten auch 
ganz einfache Alltagssituationen 
als Ideengeber. Selbst so etwas 
Simples wie der Gang durch eine 
Drehtür könne der zündende 
Funke für einen entscheidenden 
Einfall sein.
Für „Still wacht die See“ konnte 
Kuniz auf viele Erfahrungen aus 
ihrer Zeit auf dem Kreuzfahrt-
schiff zurückgreifen. Nicht nur sei 
sie die im Roman beschriebene 

Route selbst gefahren. Auch sei 
die Hauptfigur Kat, so wie sie 
selbst es war, als Friseurin an 
Bord tätig. Kats Devise lautet: 
Flirten mit anderen Crewmitglie-
dern ist erlaubt, sich verlieben 
aber nicht. Das ändert sich, als 
der neue Chefingenieur Sander 
Pajula auftaucht und ihr Herz 
erobert. Doch dann häufen sich 
mysteriöse Unfälle in Kats Umge-
bung und als schließlich dann 
noch ihr Ex-Liebhaber und San-
ders Vorgänger Magnus ermor-
det aufgefunden wird, stellt sich 
ihr die Frage: Wem kann sie noch 
vertrauen?
Zu viel verriet die Autorin natür-
lich nicht über die mysteriösen 
Ereignisse auf dem Kreuzfahrt-
schiff. Doch die literarischen 
Häppchen, die sie ihrem Publi-
kum servierte, machten Lust auf 
mehr. Über das Schreiben verriet 
sie, dass ihr der Anfang eines 
neuen Buches immer besonders 
viel Spaß mache, da sich die ers-
ten Seiten meist „einfach so run-
terschreiben lassen“. Insgesamt 
dauere der eigentliche Schreib-
prozess oft nur drei bis vier 
Monate, aber damit sei ein Buch 
noch lange nicht fertig. „Wenn 
ich das Geschriebene dann an 
Testleser gebe, ist es auch schon 
mal vorgekommen, dass ich 
ganze Passagen verworfen und 
nochmal ganz von vorne begon-
nen habe“, verrät Kuniz. Wie bei 
„Still wacht die See“ lasse sie in 
ihre Bücher immer etwas Per-
sönliches einfließen. Das könn-
ten Erlebnisse oder auch Figuren 
sein. Besonders wichtig sei es 
ihr, über starke Frauen zu schrei-
ben – und über Männer, die ihnen 
auf Augenhöhe begegnen.
Nach der knapp 90-minütigen 
Lesung wurde in entspannter 
Atmosphäre etwas geplaudert 
und die Autorin stand noch für 
Fragen und Signierungswünsche 
zur Verfügung, bevor sie ihrer 
alten Heimat wieder Lebwohl 
sagte.

(sb)

Die ehemalige Kelsterbacherin Mary Kuniz war zu Gast in der Stadt- 
und Schulbibliothek. Foto: (rw)

Deutsche Meisterschaften 
im Straßengehen finden in 

Kelsterbach statt
Am Sonntag, 28. April, lädt der 
Deutsche Leichtathletik-Verband 
zu den Deutschen Meister-
schaften im Straßengehen nach 
Kelsterbach. Bei dieser hochka-
rätigen Sportveranstaltung mes-
sen sich Profis und Amateure 
in den Meisterschaftsdistanzen 
zwanzig, zehn und fünf Kilome-
ter. Gelaufen wird auf einer Pen-
delstrecke entlang der Mörfelder 
Straße zwischen Südlicher Ring-
straße und Gewerbegebiet Tau-
bengrund. Örtlicher Ausrichter 
der Veranstaltung ist der Turn- 
und Sportverein (TuS) Kelster-
bach in Zusammenarbeit mit der 
Stadt.
Neben den Wettbewerben der 
Deutschen Meisterschaften, die 
für die Profis auch für die Qualifi-
kation für die Olympischen Spiele 
in Paris gelten, gibt es ein sport-
liches Rahmenprogramm. Unter 
anderem können sich alle Inter-
essierten selbst im Gehen versu-
chen, dafür steht eine Teststrecke 
von einem Kilometer Länge zur 
Verfügung. Die Teilnahme an die-
sem „Schnuppergehen“ ist ohne 

vorherige Anmeldung möglich. 
Für die Wettbewerbe der Deut-
schen Meisterschaften und des 
Rahmenprogramms sind Voran-
meldungen notwendig. Informati-
onen hierzu sind im Internet unter 
www.leichtathletik.de zu finden.
Am Abend vor der Meisterschaft, 
am Samstag, 27. April, gibt es für 
die teilnehmenden Athletinnen 
und Athleten eine „Pasta-Party“. 
Für einen kleinen Unkostenbei-
trag werden dort Nudeln mit 
verschiedenen Soßen – natürlich 
auch vegetarische und vegane – 
sowie Getränke angeboten. Das 
gemeinsame Pasta-Essen findet 
in der Mensa der Integrierten 
Gesamtschule statt, direkt neben 
der Baugé-Halle, in der die Start-
unterlagenausgabe, Umkleide-
möglichkeiten und Duschen für 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer verortet sind.
Weitere Informationen für Sport-
lerinnen und Sportler, sowie für 
alle Interessierten, die als anfeu-
erndes Publikum an die Strecke 
kommen möchten, folgen in den 
nächsten Wochen. (sb)

Die Musikschule stellt vor: 
Instrument des Monats

Die Geige

Die Violine, allgemein Geige 
genannt, gehört zu den Streich-
instrumenten und existiert seit 
dem frühen 16. Jahrhundert. Sie 
gehört zur gleichen Instrumen-
tenfamilie wie die Viola (Brat-
sche), das Violoncello (Cello) und 
der Kontrabass, und ist dabei das 
kleinste Instrument dieser vier. 
Sie spielt eine bedeutende Rolle 
in klassischer orchestraler Musik, 
allerdings wird sie auch – meist in 
elektronisch verstärkter Form – in 
Rock und Pop verwendet. Auch 
bei argentinischer Tangomusik 
kommt sie zum Einsatz. Aller-
dings steht beim argentinischen 
Tango im Gegensatz zu ande-
ren Genres nicht die Perfektion, 
sondern der Ausdruck von Emo-
tionen im Vordergrund. Noten, 
Melodien und Begleitungen kön-
nen ideenreich ausgestaltet wer-
den. Die Geige besteht aus Holz. 
Über das Griffbrett und den Steg 

werden vier Stahlsaiten über den 
Korpus gespannt. Die Saiten 
werden unten am Saitenhalter 
und oben an den jeweiligen Wir-
beln befestigt. Der Ton entsteht 
durch die Schwingungen der 
Saiten, die durch das Streichen 
mit dem Bogen oder das Zupfen 
mit den Fingern erzeugt wer-
den. Dabei nimmt der Steg die 
Schwingungen auf und überträgt 
sie auf den hölzernen Körper der 
Geige. Durch die sogenannten 
F-Löcher kann der Klang nach 
außen entweichen.
Wer Interesse an Geigenunter-
richt hat, kann sich gerne unter 
06107 / 773 326 oder musik-
schule@kelsterbach.de melden. 
Weitere Informationen auf der 
Homepage www.kelsterbach.de 
und der Facebook- und Insta-
gramseite der Musikschule Kels-
terbach.
 (ka)

DIE GEIGE

SCHALLLOCH

Das Instrument des Monats:

STEG

SAITENHALTER

BOGEN

GRIFFBRETT
SAITEN

SCHNECKE

WIRBEL

DECKE

KINNSTÜTZE

Freiwillige Rentenbeiträge 
2023 bis 2. April einzahlen

Freiwillige Beiträge zur gesetz-
lichen Rentenversicherung für 
das Jahr 2023 können noch bis 
Dienstag, 2. April, überwiesen 
werden. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Hes-
sen hin.
Wer für das Jahr 2023 nach-
zahlen möchte, kann seinen 
monatlichen Beitrag zwischen 
dem Mindestbeitrag von 100,07 
Euro und dem Höchstbeitrag 
von 1.357,80 Euro frei wählen. 
Wichtig ist, auf der Überweisung 
die Versicherungsnummer, den 
Verwendungszweck „freiwil-
lige Beiträge“ und den Zeitraum 
anzugeben, für den eingezahlt 
wird.
Mit freiwilligen Beiträgen lassen 
sich zum Beispiel Lücken im Ver-
sicherungskonto schließen oder 
die versicherungsrechtlichen 

Voraussetzungen für Reha-Leis-
tungen erfüllen. Alle in Deutsch-
land lebenden Menschen, die 
nicht versicherungspflichtig und 
mindestens 16 Jahre alt sind, 
können diese freiwilligen Bei-
träge leisten. Dies gilt auch für 
Deutsche, die im Ausland woh-
nen. Wer bereits eine vorgezo-
gene Altersrente erhält, kann bis 
zum Erreichen der Regelalters-
grenze freiwillige Beiträge zahlen, 
um seine Rente zu erhöhen.
Ausführliche Informationen über 
die Möglichkeiten, Vorteile und 
Voraussetzungen einer freiwil-
ligen Versicherung bietet die 
kostenlose Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“, 
die auf der Website www.deut-
sche-rentenversicherung-hes-
sen.de zu finden ist.
 (ka)
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Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Jagdgenossenschaft 
Kelsterbach-Feld

Einladung
zur jährlichen Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Kelsterbach-Feld am:
Freitag, dem 12.04.2024, um 19.30 Uhr, in der „Pension Kelster-
grund“, Feldstraße 15, 65451 Kelsterbach
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung und Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Niederschrift der jährlichen Genossenschafts-

versammlung vom 31.03.2023
3. Bericht des Jagdvorstehers/Stellvertreters
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschlussfassung über den Erlös 2023/24
8. Verschiedenes
In die Anwesenheitsliste muss die Größe des Eigentums in der hie-
sigen Feldgemarkung eingetra gen werden. Nach § 7 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft Kelsterbach - Feld kann sich jeder Jagdge-
nosse durch seinen Ehegatten, durch seinen volljährigen Verwandten 
in gerader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte 
Person oder durch einen bevollmächtigten volljährigen, derselben 
Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen, 
sofern diese voll geschäftsfähig sind. Für eine Erteilung der Vollmacht 
an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Mehr als 
drei Vollmachten darf keine Person in sich vereinigen.
Kelsterbach, den 05.03.2024
Tobias Reuter, Jagdvorsteher
Die Bekanntmachung erfolgt für die Jagdgenossenschaft Kelsterbach 
- Feld.

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach
i. A. gez. Werdt, Amtsrat

Ende des amtlichen Teils

Schulen / Bildung / Soziales

Angebote der Caritas 
in Kelsterbach

Aktuelles aus der Stadt- und 
Schulbibliothek

oK – offene Kunstwerkstatt am 
Freitag, 15. März, von 15.30 
Uhr bis 17 Uhr

Immer freitags – außer am Kino-
Freitag – wird das Lernstudio 
zur Künstlerwerkstatt umgebaut. 
Wechselnde Projekte für Jun-
gen und Mädchen ab der ersten 
Klasse. Jeder kann einfach vor-
beikommen. Bitte die aktuellen 
Plakate in der Bibliothek beach-
ten.
Start der Digitalen Sprech-
stunde am Dienstag, 19. März, 
von 15 Uhr bis 16.30 Uhr
Heute startet die „Digitale 
Sprechstunde“ in der Biblio-
thek. Medienpädagogin Mag-
dalena Kneisel berät über die 
Online-Angebote der Bibliothek 
und unterstützt bei Fragen rund 
um Apps, Datenschutz und Ein-
stellungen. Dazu können gerne 
eigene Endgeräte wie Smart-
phone, Tablet und eBook-Rea-
der mitgebracht werden. Auch 
weitere Fragestellungen und 
Themen rund um die Nutzung 
von Smartphone, Tablet und Co 
sind willkommen. Dieses Ange-
bot wird zukünftig regelmäßig in 
der Bibliothek angeboten. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich.
Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 19. März, ab 17 
Uhr
Jeden Dienstag von 17 Uhr bis 
18 Uhr wird in der Bibliothek nur 
noch geflüstert. Eine Stunde für 
Lesende, Ruhesuchende und 
Lernende.
Frühlingsbasteln für Erwach-
sene am Dienstag, 19. März, 
um 19 Uhr
Von der Bastel-Expertin im Bib-
liotheksteam wurden kreative 
Bastelideen passend zur Früh-
lings- und Osterzeit herausge-
sucht. An diesem Abend werden 
unter anderem Karten gebastelt, 
es wird mit Holz, Blumenzwie-
beln und weiteren Naturmateria-
lien Tischdeko kreiert und auch 
Bücher werden eine Rolle spie-
len. Kostenlose Eintrittskarten 
gibt es in der Bibliothek.
Offene Krabbelgruppe am 
Donnerstag, 21. März, ab 10 
Uhr

Jeden Donnerstag gibt es einen 
Treffpunkt für Eltern und Kinder, 
um in der Gruppe zu spielen, 
krabbeln, lesen und sich auszu-
tauschen. Das Lernstudio wird 
dafür umgebaut. Ab 10 Uhr bis 
etwa 12 Uhr. Bei Interesse bitte in 
der Bibliothek melden.
Kuchentag am Donnerstag, 21. 
März, ab 14 Uhr
Jeden Donnerstag findet in der 
Bibliothek der Kuchentag statt. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf leckeren 
Kuchen freuen. Gebacken wird 
von Vereinen, Kindergärten oder 
Schulklassen. Am 21. März freut 
sich das Bibliotheksteam auf die 
auf die Klasse 3B der BHS Kels-
terbach.
GamingNight für Jungs und 
Mädchen am Freitag, 22. März, 
von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Das Bibliotheksteam lädt wieder 
zur beliebten Gaming Night ein. 
An unterschiedlichen Stationen 
darf gezockt werden – digital 
aber auch analog! Es werden 
Switch und Playstation aufge-
baut, ebenso gibt es ein Uno-
Turnier und Faden-Labyrinth 
und zur Stärkung gibt es für alle 
Pizza. Für Kinder ab 8 Jahren. 
Der Eintritt kostet 3 Euro.
Saatguttauschbörse wieder 
gestartet
Die Saatguttauschbörse ist ab 
sofort wieder geöffnet. Wer 
Saatgut übrig hat kann Tütchen 
mit Sämereien in der Bibliothek 
abgeben und dafür andere Sor-
ten eintauschen. Vielleicht sind 
noch verschiedene Gemüse- 
oder Blumensamen übrig, die in 
diesem Frühjahr nicht ausgesät 
werden können. Oder es gab eine 
reichere Blumensamenernte aus 
dem letzten Herbst als erwartet? 
Das Saatgut sollte möglichst sor-
tenrein und beschriftet sein.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de, auf www.facebook. 
com/BibliothekKelsterbach/ oder 
auf www.instagram.com/biblio-
thek_kelsterbach/ nachgelesen 
werden. Gerne wird auch vor Ort 
zu den normalen Öffnungszeiten, 
per Telefon 06107-773-555 und 
E-Mail: stadtbibliothek@kelster-
bach.de informiert. (rw)

Kelsterbach fährt drei 
Wochen lang Rad

Die Stadt Kelsterbach betei-
ligt sich wieder an der 
Stadtradeln-Kampagne des 
Klima-Bündnisses, die vom 12. 
Mai bis einschließlich 1. Juni in 
der Untermainstadt läuft. Dabei 
gilt es, so oft wie möglich das 
Auto stehen zu lassen und statt 
dessen die Alltagswege mit dem 
Fahrrad oder anderen nichtmoto-
risierten Fahrzeugen zurückzule-
gen. Geradelt wird in Teams – so 
können Schulklassen, Vereine 
oder Firmenbelegschaften ihren 
Zusammenhalt stärken und einen 
kleinen Wettbewerb untereinan-
der austragen. Das größte Team, 
das radelaktivste Team und der 
Teilnehmer mit den meisten 
gefahrenen Kilometern werden 
nach Abschluss des Stadtra-
delns ausgezeichnet und erhal-
ten einen attraktiven Sachpreis. 
Die Anmeldung zum Kelsterba-
cher Stadtradeln ist ab April auf 
der Website www.stadtradeln.de 
möglich.
„Mit dem Fahrrad können wir 
nicht nur einen Beitrag zur eige-
nen Gesundheit leisten, sondern 
ebenso Kohlendioxid einsparen. 
Das hilft uns auf dem Weg zu 
mehr Klimaschutz“, sagt Maxi-
milian Barth, der Klimaschutz-
beauftragte Kelsterbachs. Lilly 
Wiedemann, die neue Nahmo-
bilitätsbeauftragte der Stadt, 
ergänzt: „Das Stadtradeln har-
moniert wunderbar mit unseren 
Bemühungen, für Kinder und 
Jugendliche bessere und viel-
seitigere Mobilitätsoptionen 

anzubieten. Wir wollen den Rad-
verkehr in Kelsterbach als eine 
bislang eher gering wahrgenom-
mene Option zum PKW stärker in 
den Fokus nehmen.“
Das Kelsterbacher Stadtradeln 
beginnt mit einer Auftaktveran-
staltung am Sonntag, 12. Mai, 10 
Uhr, auf dem Rathausplatz. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch 
Bürgermeister Manfred Ockel 
besteht zunächst die Gelegen-
heit, mit den anderen Teilneh-
mern ins Gespräch zu kommen 
und sich mit einem Imbiss zu 
stärken, ehe um 12 Uhr die Rad-
tour startet. Geradelt wird ent-
lang der Klima-Route, zu deren 
Besonderheiten unterwegs Wis-
senswertes zu erfahren ist. Da 
an dem Fahrradausflug nur eine 
begrenzte Anzahl Radlerinnen 
und Radler teilnehmen können, 
wird um vorherige Anmeldung 
per E-Mail an nachhaltigkeit@
kelsterbach.de gebeten.
Wer im Aktionszeitraum des 
Kelsterbacher Stadtradelns eine 
eigene Fahrradtour öffentlich 
anbieten möchte, möge dies der 
Stadtverwaltung per E-Mail an 
nachhaltigkeit@kelsterbach.de 
mitteilen. Die Veranstaltung wird 
dann offizieller Teil der Stadt-
radelnkampagne und entspre-
chend öffentlichkeitswirksam 
beworben.
Für Fragen zum Stadtradeln steht 
das Team Wirtschaft & Nachhal-
tigkeit der Stadtverwaltung gerne 
zur Verfügung.
 (wö)

Was ist los in Kelsterbach

Kreissängerbund Groß-Gerau 
zu Gast beim Volkschor

 Kelsterbach
Am Samstag, dem 09.03.2024 
hat der Kreissängerbund Groß-
Gerau seine Jahreshauptver-
sammlung beim Volkschor 
Kelsterbach durchgeführt. Im 
Kreissängerbund sind 33 Chor-
vereinigungen vertreten. Auf 
der Tagesordnung standen 
Neuwahlen und vor allem Bei-
tragserhöhungen des Hess. 
Sängerbundes. Alle Vertreter der 
anwesenden Chöre haben ihre 
diesjährigen Aktivitäten vorge-
stellt.
Der Volkschor Kelsterbach war 
dieses Mal Gastgeber und hat 
die Gäste mit Kaltgetränken, 
sowie Kaffee und Kuchenbuffet 
bewirtet. Dank an dieser Stelle 
an alle Kuchenspender und das 
freundlichen Helferteam an die-
sem Nachmittag.

Seit neuestem ist der Volkschor 
mit einem Internet-Auftritt online! 
Sie können sich unter www.volk-
schor-kelsterbach.de über uns 
und unsere Aktivitäten informie-
ren. Schauen Sie ruhig mal rein 
und wenn sie Lust zum Mitsingen 
haben, kommen Sie gerne mal 
zu unserer Singstunde dienstags 
ab 17:30 Uhr im Hessensaal des 
Fritz-Treutel-Hauses vorbei.
Wir freuen uns jederzeit über 
Verstärkung. Neben dem Singen 
kommt bei uns auch das Gesel-
lige nicht zu kurz. Auskünfte und 
Informationen können Sie bei 
der 1. Vorsitzenden Frau Brigitte 
Henninger unter Tel.-Nr. 6391668 
bzw. Mobil 015253946573 erhal-
ten oder über unseren neuen 
Internetauftritt.
Wir wünschen allen ein schönes 
friedliches Osterfest!

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Tel. 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.
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Mit sportlichen Grüßen
Tennisclub Kelsterbach am Main e.V.

Thomas Gesing
Präsident

Vier Niederlagen 
in fünf Spielen
Nur die Damen konnten 

ein Spiel für den TTC gewinnen

Innerhalb von vier Tagen mussten die Damen Zuhause gegen den 
TTC Ginsheim und auswärts gegen die SG Dornheim antreten. Gegen 
Ginsheim konnte die Mannschaft mit 7:3 gewinnen, obwohl es zu 
Beginn der Partie nicht danach aussah. Gleich beide Doppel gingen 
mit 1:3 Sätzen an die Gäste. Dann folgte ein Fünfsatzspiel von Bauer 
gegen die Nummer 1 aus Ginsheim. Bemerkenswert dabei war, das 
alle 5 Sätze in der Verlängerung entschieden wurden und sich Bauer 
am Ende mit 12:10 durchsetzen konnte. Scheel verlor im fünften Satz 
mit 10:12 und Becker setzte sich in fünf Sätzen mit 12:10 durch. Doch 
nun folgten nur noch Siege für die Kelsterbacher Damen und am Ende 
hatte man mit 7:3 Spielen und 25:14 Sätzen die Nase vorn. Gegen 
den aktuellen Tabellenzweiten die SG Dornheim lief es nicht so gut 
und man verlor recht deutlich mit 2:8. Zum Einsatz kamen das Doppel 
Bauer/Becker (0:1), M. Bauer die sich gegen die Nummer 3 durchset-
zen konnte (1:1), E. Scheel siegte gegen die Nummer 2 (1:1) und D. 
Becker (0:2). Mit 14:14 Punkten belegt die Mannschaft nun Platz 5 in 
der Bezirksklasse 1.
Die erste Herrenmannschaft spielte Zuhause gegen die SKG Walldorf. 
Sowohl das Doppel Scharf/Brissier, als auch Beichert/Poulard verlo-
ren ihr Doppel im fünften Satz. Henry Scharf erkämpfte sich gegen 
Keim den fünften Satz mit 11:8. Peter Beichert konnte den ersten Satz 
mit 11:6 gewinnen, die restlichen 3 Sätze gingen aber an den Gegner. 
Sebastien Poulard siegte in vier Sätzen gegen Klaus Eigler. Nun stand 
es zwischenzeitlich 2:3 aus Sicht des TTC. Jetzt folgten 4 Niederlagen 
in Folge durch Brissier, Scharf, Beichert und Poulard ehe Brissier im 
letzten Spiel des Abends noch einen Sieg einfahren konnte. Am Ende 
stand es 7:3 für die SKG Walldorf.
Die Jungen19 trafen in heimischer Halle auf den TTC Ginsheim, wel-
cher nur zu dritt angereist war. Das Spiel entwickelte sich schnell zu 
einer klaren Angelegenheit für die Gäste, welche am Ende die Halle 
mit 9:1 Spielen und 29:7 Sätzen als Sieger verlassen konnten. Zum 
Einsatz kam das Doppel Paul/Enes (0:1) und im Einzel Emre, der das 
einzige Spiel für den TTC Kelsterbach gewinnen konnte (1:2), Paul 
(0:2), Enes (0:2) und Silas (0:2). Es scheint, dass die Mannschaft in der 
Kreisliga etwas überfordert ist.
Den Jungen 15 erging es beim Tabellenzweiten der Bezirksoberliga, 
dem SV Darmstadt 98 nicht besser. Die Gegner traten zu dritt an und 
so kam es nur zu einem Doppel, welches Andreas und Levin in vier 
Sätzen verloren. Trotz sehenswerter Ballwechsel in den Spielen und 
teilweise knappen Sätzen mussten Andreas (0:3), Levin (0:2), Kristian 
(0:2) und Mete (0:2) den Gegnern neidlos anerkennen, dass sie an 
diesem Tag einfach überlegen waren. Mit 0:10 Spielen und 3:30 Sät-
zen trat man ernüchtert die Heimreise an. Trotz Niederlage kann die 
Mannschaft mit 20:8 Punkten auf ihren dritten Tabellenplatz sehr stolz 
auf sich sein.

FSC Kelsterbach - 
Sparte Fussball 

PvU Kelsterbach
PvU bleibt in 2024 ungeschlagen!
Am 6. Spieltag der Hobbyliga GG gastierte der Essentials F.C. im Kels-
terbacher Sportpark.
Es entwickelte sich von Beginn an eine intensive Partie mit den ers-
ten guten Chancen auf Kelsterbacher Seite. In der 12. Minute wurde 
Till K. in Szene gesetzt und verwandelte zur 1:0 Führung. PvU spielte 
befreit auf und Timo C. brachte in der 20. Minute den Ball sensationell 
per Flugkopfball aus spitzem Winkel im gegnerischen Tor unter - der 
Sportpark stand Kopf! 5 Minuten später war es Yannick F., der die 
Führung mit dem 3:0 ausbauen konnte. Im direkten Gegenzug konn-
ten die Gäste den Anschlusstreffer markieren und man ging mit einem 
3:1 in die Halbzeitpause.
Keine 10 Minuten vergingen in der zweiten Hälfte und Till K. erzielte 
seinen zweiten Treffer der Partie. Es ging munter weiter und unser 
Kapitän Geo P. erhöhte auf 5:1. Den zweiten Anschlusstreffer beant-
wortete wiederum Yannick F. mit seinem zweiten Tor. In den letzten 
10 Minuten der Partie fand der Schlendrian Einzug in die Reihen der 
Perlen und der Essentials F.C. verkürzte per Doppelschlag auf 6:4. Kri-
tische Minuten brachen an, doch Yannick F. erlöste in der 69. Minute 
unter Einsatz seiner letzten Kraftreserven die Fans der PvU mit dem 
Treffer zum 7:4 Endstand.

Jan Luca; Stilger, Nicolas; Hoffmann, Dennis; Magliarisi, Nicola; 
Mostacci, Maurizio; Froehlich, Philipp
2. Mannschaft: BSC 1947 Kelsterbach II – FC Schlossborn 2:3
Eine unglückliche Niederlage musste die Mannschaft von Trainer Aziz 
Arica hinnehmen. Man hatte von Anfang an das Spiel unter Kontrolle 
und viele Möglichkeiten in Führung zu gehen. Praktisch mit der ers-
ten Tormöglichkeit ging Schlossborn in Führung. Danach drängte 
der BSC auf den Ausgleich, doch auch die besten Chancen blieben 
ungenutzt. In der 18 Minute erhöhte Schlossborn durch einen Fau-
lelfmeter auf 0:2. Kurz vor der Halbzeit erzielte Lars Christiansen 
den Anschlusstreffer. In der Pause wurden anscheinend die richtigen 
Worte gefunden. Der BSC erhöhte den Druck und konnte erneut durch 
Lars Christiansen ausgleichen. Der BSC wollte jetzt das Spiel unbe-
dingt gewinnen und versäumte dadurch auch noch ans Verteidigen zu 
denken. Durch einen völlig unnötigen Konter den man zu ließ, konnte 
Schlossborn den Treffer zum 2:3 erzielen. So blieb es dann auch bis 
zum Ende.
Mannschaft: Liebe, Yannick; Reinhardt, Florian; Heinrich, Miguel; 
Lauria, Alessandro; Achbouk, Mohamed; Boujjia Benchallal, Salim; 
Graca, Jorge; Christiansen, Lars; Kiebel, Simon Joshua; Glittenberg, 
Daniel; Schulz, Markus; Azevedo da Silva, Antonio; Goepfert, Domi-
nic; Magliarisi, Nicola; Mostacci, Maurizio; Froehlich, Philipp
Vorschau: Die 2. Mannschaft spielt am kommenden Sonntag in Rup-
pertshain Anstoß: 13:00 Uhr

Viktoria Kelsterbach
Nur ein Punkt in Lorsbach

FC Lorsbach - Viktoria Kelsterbach   3:3 (2:2)
Conradi schickte Islami in die Tiefe und der behielt vor dem Tor früh 
die Ruhe (6.). Vor allem im ersten Durchgang zeigte sich die Viktoria 
bei Kontern sehr anfällig. Einen dieser nutzte Lorsbach zum Ausgleich 
(11.). In einem ausgeglichenen Spiel war es wieder die Viktoria, die 
in Führung ging. Nach einem Zuckerpass von Arizoy umkurvte Islami 
den Torwart (27.). Zehn Minuten später traf Torjäger Grubisic von der 
Mittellinie genau unter die Latte - Marke Tor des Jahres.
Drei Minuten nach dem Seitenwechsel flankte Kleiner von rechts in 
den Strafraum und dort vollendete Brämer zum 3:2 für die Viktoria. 
Diese hatte nun ihre beste Phase. Arizoy führte einen Freistoß schnell 
aus und setzte so Brämer in Szene, sein Schuss strich knapp am 
Tor vorbei (54.). Zwei Minuten später schloss er etwas zu hektisch 
ab, anstatt noch weiter in den Strafraum zu laufen. Somit hatte der 
Torwart keine Mühe. Nach einer Stunde meldete sich auch der FCL 
wieder im Spiel an. Voigt parierte einen gefährlichen Freistoß von Gru-
bisic. Offensiv war nun nicht mehr viel zu sehen vom Tabellenführer. 
Stattdessen fiel der erneute Ausgleich. Bei einer Flanke von rechts 
rutschten Sandro Schuhmann und Grubisic in den Ball und letzter 
fand den Weg ins Tor. Der Schiedsrichter gab Grubisic das Tor (73.). 
Letztgenannter musste nach 80 Minuten wegen Meckerns zweitweise 
vom Feld. Kapital konnte die Viktoria daraus nicht erzielen und musste 
sich am Ende mit einem Punkt begnügen, den sich die Gastgeber ver-
dienten. Denn nach Vorarbeit von Arizoy vergab R. Schuhmann frei-
stehend den Sieg (87.). Für die Zweite lief es noch deutlich schlechter. 
Chancenlos unterlag das Team bei Kelkheim II mit 5:0.
Vorschau: Am Sonntag kommt um 15:30 Uhr der SV Zeilsheim II in 
den Sportpark. Ob auf dem Rasenplatz im Stadion oder Kunstrasen 
gespielt wird, wird sich kurzfristig entscheiden. Die Zweite empfängt 
bereits um 12 Uhr DJK Hattersheim.
Aufstellung: Voigt - Kleiner, Döringer, Bosehmad, S. Schuhmann - 
Conradi, Arizoy - Mihaylov (40. O’Connor), R. Schuhmann, Brämer - 
Islami (85. Li. Wirth)
Souveräner Heimsieg für die F1
F1 - FC Marxheim   4:0 (2:0)
Es war ein sehr zähes Spiel für die Viktoria, denn sie kamen anfangs 
gar nicht in die Partie und die ersten Chancen hatten die Marxheimer. 
Das 1:0 für die Viktoria konnte dann schließlich Janik erzielen, der 
vom eigenen Strafraum einen Alleingang startete und den Ball sicher 
unten links einschob. Das zweite Tor für die Viktoria konnte Paul mit 
einer direkten Ecke erzielen, der Torwart konnte den Ball nicht fest-
halten, weshalb er dann im Tor landete. In der zweiten Hälfte holte 
sich Alessio den Ball, den die Gegner nicht hinten rausbekamen und 
hämmerte den Ball unhaltbar unter die Latte. Nach einem Schuss von 
Janik konnte Alessio sein zweites Tor machen und machte damit den 
4:0-Endstand klar.
Es spielten: Joshi, Janik, Paul, Jonah W., Taylor, Henry, Felix, Alessio, 
Niko, Rafael

Tennisclub Kelsterbach am 
Main e.V.

Einladung zur 61. ordentlichen Mitglie-
derversammlung

Gemäß § 13 der Satzung laden wir zur 61. ordentlichen Mitgliederver-
sammlung auf der Außenanlage des Tennisclubs im Sportpark Kels-
terbach ein:
Termin: Mittwoch, den 01. Mai, 16.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung des Präsidenten und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2. Berichte des geschäftsführenden Vorstandes

a. Erster Vorsitzender
b. Geschäftsführer
c. Schatzmeister

3. Aussprache zu den Berichten 2. a-c
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Finanzielle Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
6. Kurzberichte des erweiterten Vorstandes

a. Sportwarte (Jugend, Erwachsene)
b. Pressewart
c. Tennishallenwart
d. Platzwart
e. Vergnügungsausschuss

Sportnachrichten

Mitgliederversammlung des 
1. FC Viktoria 07 e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des 1. FC Vik-
toria 07 e. V.

Wir laden hiermit gemäß unserer Vereinssatzung zu der am Freitag, 
den 19. April 2024, um 19:00 Uhr, im Hessensaal des Fritz-Treutel-
Hauses, Bergstraße 20, Kelsterbach, stattfindenden ordentlichen 
Mitgliederversammlung recht herzlich ein. Für die Mitgliederver-
sammlung wird nachstehende Tagesordnung vorgeschlagen:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Grußworte Ehrengäste
3. Totenehrung
4. Jahresberichte des Vorstandes für das Jahr 2023

a. Bericht des Geschäftsführers
b. Bericht des Schatzmeisters
c. Bericht des Sportlichen Leiters
d. Bericht des Jugendleiters
e. Bericht des SOMA-Leiters
f. Bericht der Revisoren

5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ehrungen verdienter Mitglieder (Bgm. M. Ockel)
8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
9. Wahl eines Versammlungsleiters
10. Neuwahl des Vorstandes
11. Wahl der Revisoren
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen oder Änderungen der Tagesord-
nung sind bis spätestens 9. April 2024 bei der Geschäftsstelle, 
Heegwaldstraße 32, 65451 Kelsterbach, schriftlich einzureichen.
Kelsterbach, 11. März 2024

Der Vorstand des 1. FC Viktoria 07 e. V.

Ball-Spiel-Club 1947 Kelster-
bach e.V. – Fussball

1. Mannschaft: BSC 1947 Kelsterbach – SV Kriftel 7:2
Insgesamt war das ein verdienter Sieg, wenn auch ein Tor zu hoch“, 
kommentiert BSC-Trainer Dennis Hombach den Sieg. Nach einer 
schwachen Hinrunde läuft der BSC nun richtig heiß. In der ersten 
Halbzeit gingen die Kelsterbacher zunächst früh durch Topscorer Nils 
Ostertag in Führung.
Kriftel zeigte sich davon nicht beindruckt und kam auch zu einigen 
Chancen. Den Ausgleich für Kriftel besorgte Jan Erik Radtke. Der BSC 
war aber besonders durch das enorme Tempo auf den Außenbah-
nen immer wieder in der Lage sich Torchancen zu erspielen. Durch 
die Treffer von Nabil Bosehmad und Ranko Tomic, ging der BSC mit 
einer 3:1-Führung in die Pause. Jan Luca Matheis erzielte in der 63. 
Minute das 4:1, Kriftel antwortete nur drei Minuten später mit dem 
2:4 Anschlusstreffer durch Abdelilah Bentaayate. Der BSC zeigte sich 
sehr konzentriert und traf in den wichtigen Momenten immer die rich-
tigen Entscheidungen. Der Elfmeter von Ostertag in der 77., der Tref-
fer von Philipp Fröhlich nach Einwechslung entschieden das Spiel für 
Kelsterbach. Mit dem Treffer zum 7:2-Endstand krönte Ostertag seine 
gute Leistung mit seinem dritten Tor des Tages.
Mannschaft: Sieber, Marc; Schmiegel, Robin Peter; Ippolito, Marco 
Simone; Prokasky, Niklas; Schulz, Martin; Schlee, Dominik; Tomic, 
Ranko; Bosehmad, Nabil; Henrich, Marvin; Ostertag, Nils; Matheis, www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Wölfersheim. Als Favoriten galten SVS Griesheim und KSC Frammers-
bach. Der KSC hat schon zum Anfang gezeigt, dass es für die ande-
ren Mannschaften nicht möglich sein wird, die Meisterschaft für sich 
zu entscheiden. Mit 55 Punkten und einem sehr großen Vorsprung 
vor dem Zweitplatzierten, hat sich das Team ohne Probleme durch-
gesetzt. Dies sah bei SVS Griesheim nach zwei Spielen ebenfalls so 
aus, als ob sich auch hier der Favorit durchsetzten könnte. Mit sie-
ben Punkten Vorsprung ging das Team in das dritte Spiel hinein. Hier 
tat sich die Spielerin sehr schwer, bevor sie ausgewechselt wurde. 
Auch nach der Auswechselung lief es nicht besser, sodass nur sieben 
Punkte erspielt wurden und der Vorsprung auf Platz 2 vor dem letzten 
Spiel nur noch ein Punkt betrug. Im letzten Spiel drehte die Spielerin 
der zweitplatzierten Mannschaft aus Roßdorf richtig auf und spielte 
mit 574 Kegel die beste Serie des Tages bei den Damen. Da konnte 
die Gegnerin aus Griesheim nicht mithalten. Am Ende setzte sich die 
Mannschaft aus Roßdorf mit 47 zu 45 Punkten verdient durch. Herzli-
chen Glückwunsch vom BV 22 Kelsterbach an die beiden Sieger der 
Meisterschaft und an die weiteren Team des Finaltages.
Die Meisterschaft wurde für alle zugänglich auf dem YouTube-Kanal 
des BV 22 Kelsterbach übertragen, was sehr stark genutzt wurde. 
Interessierte können sich die spannenden Begegnungen weiterhin 
dort anschauen.(dm)

Einladung zum Ostereier-
schießen: Eine beliebte 
Tradition läuft weiter ...

Schützengilde Kelsterbach: Traditionspflege bei den Schützen ist 
einer der Grundpfeiler in der Gemeinschaft der Kelsterbacher Gilde.
Das jährliche „Ostereierschießen“ reiht sich dabei ein wie das 
berühmte Salz in der Suppe als Zugabe.
Es steht in der Rangliste neben dem Firmen- und Vereinsschießen als 
eine der beliebtesten Veranstaltungen des Jahres und erfreut sich weit 
über die Mitglieder hinaus großer Beliebtheit. Selbstredend auch bei 
den willkommenden erstmaligen Gastschützen. Und natürlich wird 
nicht auf echte Eier geschossen, wie der Begriff eigentlich vermuten 
lässt, sondern auf richtige Zielscheiben mit einem Luftgewehr auf 
zehn Meter Entfernung. Hier mag man sich etwas konzentrieren. Ganz 
so einfach ist es halt nicht...
Jeder ab einem Alter von 12 Jahren darf unter Aufsicht sein Geschick 
mit dem Präzionsgewehr beweisen. Die Schüsse ins „Scharze“ wer-
den mit einem gekochten und buntem Ei belohnt. Für jeden Treffer in 
die berühmte „Zehn“ gibt es ein Überraschungsei.
Fünf Schuss auf die Scheibe für 2,- €. Spaß inclusive.
Alle Altersgruppen sind bei diesem Event zu finden. Auch für die Klei-
neren unter 12 Jahren wird einiges geboten. Mit einem ungefährlichen 
Lichtgewehr werden sicherlich die Jüngsten mit von der Partie sein 
und ihre Freude haben.
Selbstverständlich ist auch für eine angenehme Bewirtung gesorgt. 
Kuchen, Kaffee und Getränke werden angeboten.
Natürlich ist die Veranstaltung auch als eine Vereinswerbung zu 
sehen. Immerhin bietet das Ostereierschießen die Möglichkeit sich im 
Schießsport einmal selbst smart auszuprobieren, sich auf die eigene 
Konzentration zu besinnen und vielleicht nebenbei eine neue und 
kameradschaftliche Vereinswelt bei den Schützen kennenzulernen.
Die Schützengilde Kelsterbach 1933 e.V. freut sich auf Ihren Besuch.
Das Ostereierevent beginnt am Samstag, 16. März 2024, von 11.00 
bis 16.00 Uhr, im „Schlossweg 10“ im Schützenkeller des Kelsterba-
cher Gilde.

Kelsterbacher 
Schachverein 1920 EV

Chancenlos gegen Flörsheim 3
Kelsterbach 2 – Flörsheim 3 = 2,5 – 5,5
1. Michael Maeding 0,5
2. Christopher Ziegler 0
3. kampflos 0
4. Roger Burow 0
5. Roland Lobenstein 0
6. David Goodwin 0,5
7. Norbert Zöller 1
8. Adrian Tudose 0,5
Die zweite Mannschaft des Kelsterbacher Schachvereins war bereits 
vor Wettkampfbeginn deutlich im Nachteil: Ohne die Stammspieler 
der Bretter 2 bis 4 und mit einem unbesetzten Brett waren die Hoff-
nungen auf einen Erfolg gleich Null.
David Goodwin an Brett 6 startete wenigstens mit einem Remis. Nach 
der Eröffnung konnte keine Seite irgendwelche Vorteile erzielen und 
ins Risiko wollte sich auch keiner stürzen. Immerhin erzielte unsere 
Nachwuchshoffnung Adrian Tudose an Brett 8 (das erste Mal im Ein-
satz für die 2. Mannschaft) das nächste Remis. In einer offen geführten 
Partie hatte Adrian einen Tripel-Bauern in der F-Linie, ohne dass der 

Ganz stolz ist der TuS auf die Meldung einer männlichen U16 Staffel, 
da die Jungs dieser Altersgruppen meistens beim Fußball zu finden 
sind. Elias Schinkario, Andreas Le, Julian Groß und Leonidas Georgi-
keas bildeten das Quartett und rannten auf Platz 2.
Mit sechs Kreismeistertiteln, neun 2. Plätzen und fünf 3. Plätzen ging 
ein sehr erfolgreicher Wettkampf für die Leichtathleten zu Ende. Die 
Trainer waren hoch zufrieden und freuten über die Leistungen ihrer 
Schützlinge.
Herzliche Gratulation den Sportler/innen des TuS Kelsterbach 
und den Trainern! (cg)

DLRG - 
Bezirksmeisterschaften 2024

„Auf die Plätze“, ein lauter Pfiff, und dann tobt die Halle!
Wie jedes Jahr haben sich auch dieses Jahr wieder die besten Ret-
tungssportlerinnen und Rettungssportler der DLRG Bezirk Kelsterbach 
e.V. bei den Bezirksmeisterschaften im Wettkampf messen können!
Beim Rettungssport stehen unter anderem der Umgang mit Rettungs-
mitteln wie dem Gurtretter und das schnelle Bergen von Verunfallten 
aus dem Wasser im Vordergrund, umgeben von dem spielerischen 
Rahmen des Wettkampfs. Der Rettungssport stellt in der DLRG 
Kelsterbach seit Jahrzehnten die ideale Mitgliederbindung dar, vom 
Kinderschwimmen und den Deutschen Schwimmabzeichen bis zum 
aktiven Einsatz im Verein vergehen nämlich oft einige Jahre. Der Ver-
ein muss also auch seinen Mitgliedern in der Altersspanne 8-16 Jahre 
etwas bieten können, und neben der Jugendarbeit zählt der Rettungs-
sport hier zu den Hauptattraktionen.
Doch nicht nur die jugendlichen Mitglieder des Kelsterbacher Ret-
tungssport-Teams konnten ihre Leistung demonstrieren und sich 
damit für die hessischen Meisterschaften im Mai qualifizieren. Mit 
einer Altersspanne von 5-51 Jahren hatten alle Mitglieder, von jung 
bis jung geblieben die Chance, sich ins Wettkampffieber zu stürzen.
Besonders geehrt wurden wie jedes Jahr die zwei besten Teilnehmen-
den mit dem Titel Bezirksmeister/Bezirksmeisterin. Dabei gingen die 
Pokale dieses Jahr erneut an Lukas Langguth und Julia Frenzel, wel-
che sich gegen die Konkurrenz durchsetzen und somit diesen hart 
umkämpften Titel sichern konnten.
Wir gratulieren allen Teilnehmenden herzlich zu ihren Erfolgen und 
freuen uns auf die kommenden Wettkämpfe diese Saison!

BV 22 Kelsterbach - 
Ein Ausflug in eine andere 

Sportart
Am 09.03. und 10.03.2024 hat der BV 22 Kelsterbach eine völlig neue 
Aufgabe übernommen. Da der in Kelsterbach ansässige Kegelverein 
sich nicht in der Lage sah die Sektion Classic des Hessischen Kegel- 
und Bowlingverbandes bei der Ausrichtung des Classic Cup Pokals 
zu unterstützen, hat sich der BV 22 Kelsterbach als Bowlingverein 
hierzu bereiterklärt und die Unterstützung zugesagt.
Festzustellen ist, dass die Bahnen in einem hervorragenden Zustand 
waren, dank Elio Leone, der für die Pflege gesorgt hat. Auch über den 
Zustand der Umkleidekabinen und über den Service der Pächterfa-
milie konnte nicht gemeckert werden. Mit einer sehr guten Zusam-
menarbeit aller Beteiligten, konnten beide Tage zur Zufriedenheit 
der Spieler, der Gäste und aller weiteren Zuschauer über die Bühne 
gebracht werden. Die Helfer aus dem eigenen Verein wurden in einer 
kurzen Unterweisung durch Kurt Plitt, der an beiden Tagen anwesend 
war und tatkräftig die Veranstaltung unterstützte, in die Bedienung der 
Technik eingewiesen. Sie konnten ohne Probleme die Anlage nach 
kurzer Zeit bedienen. Dabei wurden sie ebenfalls an beiden Tagen von 
Richard Op de Hipt unterstützt.
Am 09.03. wurden die Halbfinalpartien bei den Damen und den Herren 
ausgespielt. Aus jeweils zwei vierer Gruppen konnten sich die besten 
zwei Mannschaften für das Finale am nächsten Tag qualifizieren. Bei 
den Damen waren es TuS Griesheim, SVS Griesheim, SKG Roßdorf 
und KSC 73 Mörfelden. Bei den Herren qualifizierten sich die Teams 
von Kfr. Obernburg, KSC Hainstadt, KSC Frammersbach und R 09 

TuS Kelsterbach

TuS Leichtathleten zum Auf-
takt in Rüsselsheim!

Mit 25 Leichtathleten der Altersklassen U12-U16 startete der TuS 
Kelsterbach zu den ersten Leichtathletischen Wettkämpfen in die 
neue Saison. Traditionell finden sie wie jedes Jahr zuerst in der Halle 
statt. Der Hessische Leichtathletik-Verband des Kreises Groß-Gerau 
schrieb diesen Wettkampf für Sonntag, den 03.03.2023, aus, der in 
der Großsporthalle in Rüsselsheim ausgetragen wurde. Die Kinder der 
U12 konnten zwischen 4 Disziplinen wählen 50m Sprint, Hochsprung, 
4 Runden Lauf und 4x1Runde Staffel. Für die Jugend in der U14/16 
gab es noch zwei zusätzliche Disziplinen den Kugelstoß und den 50m 
Hürdenlauf. Die TuS Leichtathleten waren in insgesamt 64 Disziplinen 
gemeldet und stellten außerdem 6 Staffeln.

„Das tolle TuS-Team“.

Motiviert und mit großer Freude belegte das TuS Team viele Plätze auf 
der Tribüne, wo sie von Nicole Georgi, Lina Georgi, Niklas Holzweiler 
und Matthias Reith betreut und angefeuert wurden.
Mit dem Kreismeistertitel krönten sich Julian Groß, M13, Konrad 
Unger, M12, und Sofya Ivanova, W13, alle drei beim Kugelstoß, sowie 
Lukas Bexten, M 11, im Hochsprung. Vizekreismeister können sich 
nennen: Elias Schinkario, M14, im Kugelstoß und Hochsprung, Kayla 
Thorun, W14, beim 6 Runden-Lauf, Alisha Wijeratna, W14, beim 
Kugelstoß, Julian Groß, M13, und Konrad Unger, M 12, beide beim 
Hochsprung, Noah Jordan, M12, Kugelstoß, Lukas Bexten, M11, über 
50m Sprint. Weiterhin standen auf dem 3.Podestplatz Elis Schinka-
rio, M14, 50m Sprint, Kayla Thorun (W14) für den 50 m Hürden Lauf, 
Noah Jordan (M12) über 50 m, Dariush Ehtemai, M12, dem Kugelstoß, 
Sophia Loos, W11, beim 4 Runden Lauf, Ida de Remer, W11, und You-
ness Malqui, M10, beide beim Hochsprung.
Die weiteren Ergebnisse sind im Internet nachzulesen unter http://
www.leichtathletik.de
Den Abschluß des Wettkampftages bildeten die Staffeln, bei denen 
Teilnehmer und Zuschauer mit Anfeuerungsrufen ordentlich Stimmung 
erzeugten. Für die Mixed Staffeln der U12, konnte der TuS drei Staf-
fel an den Start bringen. Das Staffelteam mit Lukas Bexten, Carolina 
Salamone, Sophia Loos und Ida de Remer belegten den tollen 1.Platz.
Die männliche U14 Staffel mit Levin Le, Noah Jordan, Dariush Ehte-
mai, und Konrad Unger belohnten sich ebenso mit dem 1.Platz. Sogar 
eine weibliche U16 Staffel konnte angemeldet werden, mit Sofya Iva-
nova, Kayla Thorun, Alisha Wijeratna und Marlen Born. Sie erreichten 
Platz 3.
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Terminvereinbarung unter Telefon 06142 966133, Mo u. Di 9-16 Uhr, 
Mi u. Fr 9-12 Uhr. Telefonische Beratung (ohne Termin) Mo 9-12 Uhr, 
Do 9-12 Uhr u. 15-18 Uhr.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, Mo, Mi, Fr 9-17 Uhr, Di, Do 9-19 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstraße 30, E-Mail ruesselsheim@profamilia.de, 
Telefon 06142 12142, erreichbar Mo u. Mi 14-17 Uhr; Di u. Fr 9-12 
Uhr. Do 9-12 Uhr u. 14-17 Uhr. Besuch nur mit Terminvereinbarung.
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff am 1. u. 3. Mo im Monat, 19 
Uhr, ev. Gemeindezentrum Melanchton, Niddastraße 15, Raunheim, 
Telefon 06142 21563 und 0177 3201804.
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz: 10.04.; 
16-18 Uhr im Stadtteilzentrum Mandelhain, Mönchbruchstr. 47.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis (15-16 Uhr) oder im Anschluss 
daran (18-19 Uhr), nur nach voriger Anmeldung in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes
Kath. Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo-Do 8-16 Uhr, 
Fr 8-14.30 Uhr
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr und Do 
14-17.30 Uhr.
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mi im Monat, 10-11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Do im Monat von 17-18 Uhr.
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Mo -Fr 6-18 Uhr, Sa 
6-14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06152 9854200
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 992401

Stadtverwaltung
Rathaus
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen), erreichbar Mo 
und Di 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi. 7-12 Uhr und 14-16 Uhr, Do 13-18 
Uhr, Fr 8-13 Uhr, 1. Sa im Monat 10-12 Uhr.
Rentenberatung
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Mo.-Do. zu den üblichen 
Sprechzeiten, Fr. keine Sprechstunde.
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt, Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung an.
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Radverkehrsbeauftragter
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567, E-Mail radverkehrsbeauftrag-
ter-kelsterbach@web.de

Störung Wasser- / Gas- / Stromversorgung
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach über Polizei-
station Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Telefon 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Hausbesuche, Termine nach Vereinbarung, Tele-
fon 0177 4674532, mobile-tierärztin-kelsterbach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten Di. u. 
Fr. 15-17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Mo u. Di 8-12 Uhr, Mi. geschlossen, Do 14-19.30 Uhr, Fr u. Sa 9-16 
Uhr

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Freitag, 15.03.
19.00 Uhr Strandbar-Abend: Lesung von Marc Rybicki
Sonntag, 17.03.
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr Bundschuh)

Kirchendienst: Herr Hiss
Kollekte: für die Jugendmigrationsdienste

Ärzte

Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 Uhr – 24 Uhr
Mittwoch, Freitag: 14 Uhr – 24 Uhr
Samstag, Sonntag: 8 Uhr – 24 Uhr
Feier- und Brückentage: 8 Uhr – 24 Uhr
Freitag, 15. März: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, Telefon 
5248
Samstag, 16. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Sonntag, 17. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter 
„Ärzte“
Montag, 18. März: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Dienstag, 19. März: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 5477
Mittwoch, 20. März: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Donnerstag, 21. März: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Freitag, 22. März: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 15. März
Königstädter Apotheke, Bensheimer Straße 61, Rüsselsheim, Telefon 
06142 / 33417
Samstag, 16. März
AZ-Apotheke, Burggrafenlacher Weg 18, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 63375
Sonntag, 17. März
Central-Apotheke, Ludwigstraße 19, Raunheim, Telefon 06142 / 42001
Montag, 18. März
Europa-Apotheke, Mörfelder Straße 32, Kelsterbach, Telefon 06107 / 
9686090
Dienstag, 19. März
Easy-Apotheke, Flörsheimer Straße 3, Raunheim, Telefon 06142 / 
409170
Mittwoch, 20. März
Löwen-Apotheke, Am Löwenplatz 15, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
61626
Donnerstag, 21. März
Böllensee Apotheke, Wilhelm-Sturmfels-Str. 18, Rüsselsheim, Telefon 
06142 / 62110
Freitag, 22. März
Europa-Apotheke, Löwenstraße 27, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
67111

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Hilfe, Beratung, Infos, Treffs
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
0611 327667526
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Bürgertelefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 212-34666
Beschwerdeportal Sindlinger Kläranlage
app.ortelium.com/sef
Bürgertelefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 3054000
Fluglärm-Beschwerde
Telefon 069 69060600, täglich 5 Uhr bis 24 Uhr
Bürgertelefon Landkreis Groß-Gerau
Telefon 06152 989898. Nur bei Gefahrenlagen aktiviert!
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
E-Mail info@wildwasser.de
Hebamme
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
1. Mi im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlienstraße 23; 2. Fr 
im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, Mönchbruchstraße 47; 3. Mi 
im Monat 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Pfarrgasse 2; 4. Fr im Monat 10 Uhr 
bis 12 Uhr, Auf der Mainhöhe. Beratungen im Rathaus sowie Hausbe-
suche zu bedarfsgerechten Terminen finden weiterhin statt!
Allgemeine Lebensberatung im Quartier
Di 12 Uhr – 14 Uhr, im Stadtteilzentrum Pfarrgasse 2; Do 15 Uhr – 17 
Uhr in der Stadt- und Schulbibliothek, Am Mittelfeld 15; Fr 12 Uhr – 14 
Uhr, im Bürgertreff Mainhöhe, Auf der Mainhöhe 7.
Infos unter: 0151 51112329
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in Kelsterbach: Koordinations-
stelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, Mo u. Di 10-14 
Uhr, Mi 12-18 Uhr, Fr 10-13 Uhr. Service-Telefon 069 972010-900.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, E-Mail 
schuldnerberatung-ruesselsheim@verbraucherzentrale-hessen.de, 

Gegner daraus Kapital schlagen konnte. Zum Schluss hatte er sogar 
einen Springer gewonnen, aber das Endspiel blieb schwierig und der 
halbe Punkt ein mehr als gutes Ergebnis.
Christopher Ziegler an Brett 2 musste zur selben Zeit eine Niederlage 
akzeptieren. Sein Angriff in der F-Linie schlug nicht durch und kurz 
danach stand seine Dame im Abseits. Er gab die Dame für 2 Leichtfi-
guren, aber danach gab es keine Hoffnung.
Michael Maeding an Brett 1 stand anfangs wieder unter Druck und 
musste die Qualität abgeben. Ein Mehrbauer und ein aktiver Springer 
gaben wenigstens Kompensation und man einigte sich auf Unent-
schieden.
Roger Burow an Brett 4 kam ebenfalls nicht gut aus der Eröffnung Er 
fand kein Gegenspiel, während der Flörsheimer Zug um Zug seine 
Stellung verstärkte. Qualitäts- und Bauernverlust und schlechte 
Königsstellung war einfach zu viel.
Den einzigen Sieg erzielte Norbert Zöller an Brett 7. Von Anfang bis 
Ende blieb er am Drücker, gewann einen Bauern und baute in Ruhe 
seinen Königsangriff auf. Mit Dame und Turm wurde der gegnerische 
König alsbald umzingelt.
Bei Roland Lobenstein an Brett 5 stand nach der Eröffnung eine kom-
plizierte Stellung auf dem Brett, er hatte einen Bauern verloren, dafür 
aber die offene H-Linie für seine Figuren. Diese spielte jedoch keine 
große Rolle, sein König wurde ins Freie gezogen und dort Matt gesetzt.
Endstand somit 2,5 zu 5,5 und Kelsterbach II findet sich bedrohlich 
nahe an einem Abstiegsplatz.
Kelsterbach 3 – Flörsheim 4 = 3,0 – 3,0
1. Marco Rühl 1
2. Christian Pavlidis 0,5
3. Jamie Cirener 0,5
4. Nathaniel Jakobi 1
5. Anne Hartung 0
6. Alexander Patzner 0
Unser Nachwuchs kommt immer besser in Fahrt. Nach dem Sieg in 
Runde 6 jetzt ein Unentschieden.
Marco Rühl an Brett 1 hat jetzt 5 Punkte aus 7 Partien und noch kein 
Spiel verloren.
Spielabend : Freitags, Altenwohnheim, Moselstrasse
Jugend ab 19:00 Uhr, Erwachsene ab 20 Uhr
www.schachverein-kelsterbach.de

Flotte Klamotte - Tischver-
gabe ab MORGEN

Hier wird alles rund ums Kind verkauft!! Von Klamotten bis Spielzeug 
ist alles dabei. Stärken kann man sich zwischendurch mit leckerem 
selbstgebackenem Kuchen, Würstchen oder Brezeln. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher! Tischvergabe ab MORGEN 16.03.2024 bei 
lka Groß-Hohenadel Tel.:0173-9863407 (gerne per WhatsApp)

Notfalldienste

Notfalldienste 
vom 15. bis zum 22. März

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de
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Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.

Die flauschige Teddy-Dame Rosi kam im Februar dieses Jahres zu 
Meerschweinchen in Not e.V. und darf, da sie mit ihren 6 Jahren schon 
etwas älter ist, als Patentier im Verein bleiben. Mit den anderen Tieren 
in ihrer neuen Patentier-Gruppe versteht sie sich schon prima und ist 
auch Menschen gegenüber zutraulich – vor allem, wenn es Erbsenflo-
cken oder Karottenkraut gibt, denn das ist ihr Lieblingsessen.
Die anderen Meerschweinchen haben ihr schon erzählt, dass sie 
Paten haben, die sie finanziell unterstützen – das möchte Rosi natür-
lich auch haben, vielleicht gibt es dann noch mehr Erbsenflocken und 
Karottenkraut! Eine Patenschaft kann schon ab einem kleinen monat-
lichen Betrag übernommen werden. Wenn gewünscht, berichtet Rosi 
ihren Paten dann hin und wieder aus ihrem Patentier-Leben. Alle Infor-
mationen rund um Patenschaften finden sich auf der Homepage des 
Vereins unter www.meerschweinchen-in-not.de/patenschaft.

Wir würden uns über Kuchenspenden riesig freuen!

17:30-21 Uhr Jugendkreis „FLOW“ für alle Teens und Jugendlichen 
von 14-20 Jahren.
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung 
vom 15.03.2024 bis 24.03.2024

St. Markuskirche
(WalldorferStraße 2C)

Freitag, 15.03.2024 Hl. Klemens Maria Hofbauer
16.30 - 17.30 
Uhr

Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an einen verstorbenen 
Bruder

Samstag, 16.03.2024 – 5. Fastensonntag – Tafelsonntag -
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Chorgesang im Gedenken an die 

verstorbenen Mitglieder des Gesangvereins Einigkeit
Sonntag, 17.03.2024 – 5. Fastensonntag Kollekte: Misereor – 
Tafelsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an 

verstorbene Angelika Doneit
16.00 Uhr Hl. Messe in portug. Sprache
Dienstag, 19.03.2024 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria
9.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Teresita 

Diana, Wenzel Koubek, Grete Bach, Katharina u. 
Josef Moosbauer

18.00 - 19.00 
Uhr

Beichtgelegenheit

Mittwoch, 20.03.2024
6.00 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit anschl. gemeinsames 

Frühstück im Gemeindezentrum keine Frauenmesse
Freitag, 22.03.2024
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Mül-

ler im Gedenken an die Lebenden u. Verstorbenen der 
Fam. Marx im Gedenken an die lieben Verstorbenen 
der Fam. Nieuzyla u.Apostel

Samstag, 23.03.2024 Palmsonntag
keine Vorabendmesse

Sonntag, 24.03.2024 – Palmsonntag Kollekte: Betreuung d. 
christl. Stätten im Hl. Land
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde mit Segnung der 

Palmzweige
10.00 Uhr Kinder Wortgottesdienst im Gemeindezentrum (siehe 

Aushang)

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 17.03.2024
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 24.03.2024
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Weitere Termine: Pfarrgemeinderats-Wahlen im Gemeindezentrum, 
Walldorfer Str.2B
Samstag, 16.03.2024 von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sonntag, 17.03.2024 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die PGR-Wahl findet als reine Urnenwahl statt.
Donnerstag, 21.03.2024 Seniorennachmittag im Gemeindezent-
rum um 14.30 Uhr
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 – 9.30 Uhr kurz-
zeitig wegen Dienstganges geschlossen. Donnerstag geschlossen 
Für Sie da: Frau Rohnke-Stein, Frau Heller e-mail: pfarrbuero@kath-
kelsterbach.de Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959 e-mail: 
marita.bach@bistum-mainz.de Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk 
Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446 Katholische Kirchengemeinde online: 
www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen - Gottes-
dienste und Veranstaltungen

Samstag, 16.03.24 17:30 Uhr
Sondervortrag (30 Min.) „Die Auferstehung – der Sieg über den Tod“
Mittwoch, 20.03.24 19:00 Uhr
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 
24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org

(Diakonie Hessen)
Donnerstag, 21.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
19.30 Uhr Treffen des Chores
Sonntag, 24.03.
10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Palmsonntag

(Vikarin Lita und das Kitateam)
Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist donnerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Lesung von Marc Rybicki in der Friedensgemeinde
Am Freitag, den 15. März 2024 lädt die Fridensgemeinde zu einem 
besonderen Strandbar-Abend in ihr Gemeindezentrum im Branden-
burger Weg 7 ein. Um 19 Uhr wird der Schriftsteller Marc Rybicki 
aus seinen Büchern „Ca-Daan – Verteidiger des Universums“, eine 
Siience-Fiction-Geschichte über den Umgang mit künstlicher Interl-
ligenz und dem Buch „Die Werwiewos“, eine lustiges Märchen über 
fünf Fabelwesen, die ein Gasthaus eröffnen und bewiesen, dass 
die sogenannten Aussenseiter wertvolle Mitglieder der Gesellschaft 
sind. Ausserdem wird es Zeit geben für interesante Gespräche. Für 
Getränke und Knabbereien ist wie immer gesort. Kommen Sie und 
erleben sie einen ganz besonderen Start in Wochenende.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig vom 15.03. – 24.03.2024

Sonntag, 17. März 2024
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Prädikantin Inke 

Rondonuwu
Donnerstag, 21. März 2024
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 24. März 2024
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Prädikantin 

Karin Saar
19:30 Uhr Passionsmusik in St. Martin, Orgelwerke und Lesun-

gen zu Passion Christi
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266/Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: mittwochs und freitags 9:30 bis 
12:30 Uhr
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. St. 
Martinsgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 17.03.24
10:30 Uhr Gottesdienst in der St. Martinskirche

mit Prädikantin Katharina Kügler-Schüssler
Kollekte für Jugendmigrationsdienste
Kirchendienst: U. Ritz-Müller, B. Voitmann-Stenger
Lesung: C. Höfer

Freitag, 22.03.24
17.00 Uhr Reparaturcafé „Die Martinsschrauber“

im Sälchen, Untergasse 2
Sonntag, 24.03.24
KEIN GOTTESDIENST in St. Martin
19:30 Uhr Passionsmusik

Orgel: Johannes Weber
Lesung: Carsten Höfer

Wöchentlich wiederkehrende Termine:
Montags 19.30 Uhr: Übungsstunde des Ev. Posaunenchores im Haus 
Feste Burg
Donnerstags 16.00 Uhr: Konfi-Unterricht
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359
E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
Seit Januar befindet sich unsere Pfarrerin in Mutterschutz/Elternzeit.
Kasualvertretung: Pfarrer Nico Kopf/Christuskirchengemeinde
Tel: 06107-4573, E-Mail: nicolay.kopf@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde

Sonntags:

10:00 Gottesdienst
An jedem 1. Sonntag im Monat ist unser 
G-Extra-Gottesdienst (das nächste Mal am 

7.4.2024): der beginnt erst um 11 Uhr, mit anschließendem, gemein-
samem Mittagessen!
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemeindezentrum 
statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdienste in zwei Grup-
pen: für 1-5jährige sowie 6-12 jährige.
Mittwochs:
15:30 - 17 Uhr Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Die Wärme bleibt drinnen
(djd-k). Für ein warmes Zuhau-
se müssen viele Haushalte im 
Jahr 2024 nochmals tiefer in 
die Tasche greifen: Der Anstieg 
der CO2-Abgabe von 30 auf 45 
Euro pro Tonne Kohlendioxid 
seit Jahresbeginn trägt ebenso zu 
gestiegenen Energie- und Heiz-
kosten bei wie die Erhöhung der 
Mehrwertsteuer für Gas auf volle 
19 Prozent. Umso mehr lohnen 
sich vergleichsweise einfache 
Maßnahmen wie das Abdichten 
von Fenstern und Türen mit te-

samoll, um die Wärme besser 
in der Wohnung zu halten. Die 
langlebigen Dichtungsbänder 
werden einfach passend zuge-
schnitten und in den vorher 
gesäuberten Fensterrahmen ver-
klebt. Somit kann weniger Heiz-
energie ungenutzt nach außen 
entweichen. Nach Herstelleran-
gaben sind Einsparungen von 
bis zu 40 Prozent möglich, unter 
www.tesa.com finden sich wei-
tere Tipps.

Helden, Geister, Schwerenöter
(djd-k). Ein fester Termin für alle 
Musikinteressierten in Nieder-
bayern und weit darüber hinaus 
sind die Landshuter Hofmusik-
tage vom 2. bis 9. Juni 2024. Das 
Internationale Festival Alter Mu-
sik bietet seinem Publikum die 
Möglichkeit, Musik aus Mittel-
alter, Renaissance und Barock in 
Räumen aus der Entstehungszeit 
zu erleben. „Wir freuen uns nicht 
nur auf internationale Ensembles 
und Solistinnen und Solisten 

von hoher künstlerischer Quali-
tät, sondern machen klassische 
Musik auch einem breiteren Pu-
blikum zugänglich“, so der neue 
musikalische Leiter des Festivals, 
Bernhard Hirtreiter. Unter www.
landshuter-hofmusiktage.de 
findet man das komplette Pro-
gramm mit den jeweiligen Veran-
staltungsorten. In der 21. Auflage 
der Hofmusiktage dreht sich alles 
um das Thema „Helden, Geister, 
Schwerenöter“.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

Ich

berate Sie 

gerne!

Buchen 
Sie jetzt Ihre 

Ostergrüße!

Ihre Medienberaterin

Gabriele Münk
Mobil 0151 62831561 | Tel. 06246 907356 

g.muenk@wittich-foehren.de

Osterkatalog 2024

In unserem neuen Osterkatalog 
erwartet Sie eine große Auswahl an 
Ostergrußanzeigen. Grüßen Sie Ihre 
Kunden, Geschäftspartner und Freunde. 

Der neue Musterkatalog 

„Ostern“ ist da!

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

 

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

EEiinn  nneeuueerr  
JJoobb  iisstt  wwiiee  eeiinn  
nneeuueess  LLeebbeenn!!

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur

*

Familienanzeigen in wenigen Schritten online! www.anzeigen.wittich.de

Beilagen-Service! beilagen@wittich-foehren.de
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JOBS 
IN IHRER REGION

Stellenausschreibung

Wir suchen zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/n (m/w/d)

Schulsozialarbeiter/in  
an der Karl-Krolopper-Schule

Es handelt sich um eine unbefristete Beschäftigung  

in Teilzeit mit 29,75 Wochenstunden.

Das Entgelt richtet sich nach  

Entgeltgruppe SuE 11B TVöD.

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 01.04.2024.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  

Homepage www.kelsterbach.de.

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

100 Schulen von FLY & HELP für Ruanda
Alfons Thomas, der Spender für Kavumu

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP feiert einen 
bedeutenden Meilenstein in ihrer Mission, Bildung welt-
weit zugänglich zu machen. Ende Februar wurde die 
100. Ruanda-Schule in Kavumu eingeweiht und die 
Veranstaltung wurde von einer Delegation des Partner-
schaftsvereins Rheinland-Pfalz/Ruanda, unter der Lei-
tung der Staatssekretärin Heike Raab, begleitet. Auch 
der Stiftungsgründer Reiner Meutsch sowie der groß-
zügige Spender der Schule Alfons Thomas waren an-
wesend, um diesen besonderen Moment zu feiern.

Seit 14 Jahren engagiert sich die Stiftung in Ruanda 
und hat bereits beeindruckende 100 Schulgebäude für 
die Kinder des Landes errichtet.

Die Eröffnung der 100. Schule in Kavumu war ein herz-
ergreifendes Ereignis, das Tausende von Kindern in die 
festlichen Feierlichkeiten einbezog. Die strahlenden 
Kinderaugen und die freudigen Gesichter zeugen von 
der unmittelbaren Auswirkung, die Bildung auf das Le-
ben dieser jungen Menschen hat. Inmitten von Jubel 
und Fröhlichkeit fühlte man die Energie der Hoffnung, 
die durch Bildung entfacht wurde.

Die neu erbaute Grundschule in Kavumu besteht aus 
acht Klassenräumen, vier Regenwassertanks und zwei 
Latrinenblöcken. Die Gesamtkosten des Projekts be-
trugen 121.995 Euro, wobei das Land Rheinland-Pfalz 
einen Zuschuss von 30.000 Euro beisteuerte.

Reiner Meutsch, Gründer der FLY & HELP Stiftung, äu-
ßerte sich zu diesem bedeutenden Anlass: „Bildung ist 
der Schlüssel zu einer besseren Zukunft. Mit jeder neu-
en Schule, die wir bauen, schaffen wir nicht nur Klas-
senzimmer, sondern auch Chancen und Hoffnung für 
die Kinder. Die Einweihung der 100. Schule in Ruanda 

ist ein bewegender Moment für uns alle, und es erfüllt 
mich mit Stolz zu sehen, wie wir gemeinsam das Leben 
so vieler ruandischer Kinder positiv beeinflussen.“

Für Alfons Thomas war es bereits die fünfte Schule, 
die er privat finanziert hat. Der Generalbevollmächtigte 
der LINUS WITTICH Mediengruppe ist ein großer Fan 
und Förderer von FLY & HELP. „Diese Stiftung und ihr 
Wirken sind so unglaublich wichtig und nachhaltig. Es 
ist mir eine Herzensangelegenheit, hier helfen zu kön-
nen.“  Insgesamt hat die Reiner-Meutsch-Stiftung FLY 
& HELP in den letzten 14 Jahren fast 800 Schulen in 
Entwicklungsländern errichtet, und ihr Engagement für 
Bildung zeigt keine Anzeichen einer Verlangsamung. 
Die Stiftung setzt sich weiterhin dafür ein, die Welt 
durch Bildung zu verändern und Kindern die Chance 
auf eine bessere Zukunft zu geben.

Einweihung der 100. Ruanda-Schule in Kavumu
Feierliche Eröffnung mit Reiner Meutsch, dem  
Bischof, Staatssekretärin Heike Raab und  
Spender Alfons Thomas (dritter von rechts).

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstig
JetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Vorsorge ist jetzt wichtiger denn je!
Jeden Donnerstag kostenlose Online-
Vorträge zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung. 

Gleich anmelden: gutvorgesorgt.info

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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AIC  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Zum Gedenken

Im Alter von 69 Jahren verstarb unser  

früherer Mitarbeiter

Herr Ferdinand Heil.

Herr Heil stand vom 25.06.1990 bis 30.11.2020 

im Dienste der Stadt Kelsterbach. Hier war er 

im Kelsterbacher Kommunalbetrieb tätig.

Der Magistrat der Stadt Kelsterbach sowie  

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung Kelsterbach werden  

Herrn Heil ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Magistrat der
Stadt Kelsterbach

Manfred Ockel
Bürgermeister

Für den Personalrat der
Stadtverwaltung Kelsterbach

Petra Reinhardt
Personalratsvorsitzende

Wir haben in

Thomas Daske  
28.08.1965 - 08.03.2024

einen wunderbaren Menschen verloren.

Wir vermissen ihn und werden ihn nie vergessen.

In Liebe Mama
Steffen mit Familie
Kerstin mit Familie

Silke mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, den 25.03.2024, um 13:30 Uhr auf 

dem Friedhof in Kelsterbach statt.

Auch wenn wir wussten, dass dieser Tag naht,
so tut der Abschied unendlich weh.

Es war eine schwere Zeit das loslassen  - für dich und für uns …
Nun lassen wir dich in Liebe gehen.

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich 
dunkel wird.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von 

Rolf Rostan
* 30.06.1946   † 09.03.2024

Christa
Andrea, Christoph  
und Jan
Thomas, Susanne,  
Alexander und Manuel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender  
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,  
den 27. März 2024 um 13:30 Uhr auf dem  
Friedhof in Kelsterbach statt.

BAR-ANKAUF PKWs u. Busse
In jeglichen Zustand, sichere Abwicklung.

Tel. 0157-72170724 oder 
069-20793977

Maler sucht Arbeit:
Ich tapeziere, streiche, verputze, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, Fliesen legen u.v.m.
Kostenfreies Angebot!  0151 / 1913 1096

Achtung! Info! Sammler Horvaht Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und Goldschmuck, hochwertige Armband-  

und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Abendgarderobe, Ferngläser, Fotoapparate, Teppiche, Ölgemälde, 
Näh- und Schreibmaschinen, Römergläser, Ess- und Kaffeeservice, Lampen, Kunst- und Antiqutäten,  
Blechspielzeug, Musikinstrumente, Holzfiguren, Meißner Porzellan, Bernstein u. Münzen aller Art. 

Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86

Abschied nehmen

Was man tief in seinem Herzen 
besitzt, kann man nicht durch 
den Tod verlieren. 

Joh. Wolfgang v. Goethe

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)

Anzeigenannahme: 06502 9147-0

Finden Sie bei wohnen-regional Ihr neues Zuhause!KONTAKT: beilagen@wittich-foehren.de

ZUVERLÄSSIGE  
BEILAGENVERTEILUNG  
gehört zu unserem Tagesgeschäft.


